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Liebe Mitbürgerin,
lieber Mitbürger,

hatten Sie schöne Sommerferien? Meine Fra-

ge bezieht sich nicht nur auf Ihre hoffentlich

vielen schönen Urlaubserlebnisse, sondern

auch auf das hier zuletzt vorherrschende Wet-

ter, über das ich nur sehr vage im Bilde bin.

Fast den ganzen August lang habe ich Otto-

brunn nämlich – natürlich nur rein physisch

– den Rücken zugekehrt. Mit meiner Familie

bereiste ich die USA. Große Städte wie New

York, Washington, Los Angeles und San Fran-

cisco, und auch einige Nationalparks im Wes-

ten. Eine Tour, gespickt mit einmaligen Ein-

drücken und unvergesslichen Erlebnissen.

Rückblickend fällt mir zudem auf, dass ich

noch nie so viele verschiedene Formen der

Mobilität nahezu gleichzeitig nutzte wie

während dieser Reise: Fliegen – klar, anders ist

der »große Teich« (noch) nicht zu überwin-

den. Vor Ort dann: Online-Fahrdienst („Taxi«),

U-Bahn, Bus (Nah- und Fernverkehr), Straßen-

bahn, Auto (normales Auto und Wohnmobil),

Fahrrad und E-Roller. Bei jeder dieser Mobili-

tätsformen, vor allem aber in deren Zusam-

menspiel, spielt die Digitalisierung eine – im

übertragenen und wörtlichen Sinn – praktisch

erfahrbare Rolle.

In den Städten versuchten wir, möglichst den

öffentlichen Nahverkehr zu nutzen. Da das Sys-

tem des Öffentlichen Personennahverkehrs

(ÖPNV) in den besuchten Städten unterschied-

lich gut ausgebaut war, waren wir in unter-

schiedlichen Ausprägungen mit dem Problem

der so genannten »letzten Meile«, also der

Überwindung der Strecke zwischen Bus- oder

Bahnhaltestelle und dem Zielort, konfrontiert.

In New York etwa kamen wir alleine mit der

Metro (U-Bahn) und Bussen überall hin, ohne

allzu weite Strecken zu Fuß zurücklegen zu

müssen. Das glatte Gegenteil im Großraum Los

Angeles, wo aus der »letzten Meile« schnell 20

Meilen und mehr werden. Ohne eigenes Auto

blieb einem da nur der onlin e zu bestellende

Fahrdienst als »Retter in der Not«. In Washing-

ton wiederum weist das an sich recht ordentli-

che U-Bahn- und Bus-Netz ausgerechnet im Be-

reich zwischen dem Kapitol und dem Lincoln

Memorial (»National Mall«) Lücken auf, die wir

mit digital ausgeliehenen Fahrrädern und

E-Rollern überbrückten. Das entscheidende

Hilfsmittel zur Schließung der Angebotslücke in

Bezug auf die Mobilität war stets das

Smartphone, mit dem sich schnell und – nach ei-

ner kurzen Phase der Eingewöhnung – unkom-

pliziert Fahrdienste bestellen oder Fahrzeuge

nutzen ließen, um die besagte letzte Meile (wie

lang diese in Wirklichkeit auch immer war) zu

überwinden. Am spektakulärsten erlebte ich

das Neben- und Miteinander digitaler Möglich-

keiten und traditioneller Verkehrsmittel, als ich

in San Francisco ein fahrerloses Auto den Fahr-

weg der legendären Kabelstraßenbahnen (ca-

ble cars) kreuzen sah.

Um die Vorteile der Digitalisierung auf dem

Gebiet des Verkehrs hautnah erleben zu kön-

nen, braucht man nicht nach Amerika zu fah-

ren. Online-Fahrdienste erfreuen sich auch

hier zunehmender Beliebtheit. Noch erfreuli-

cher aber ist, dass bei uns auch das Nahver-

kehrsnetz selbst durch die Einführung von On-

Demand-Verkehren (Flex-Busse), also eben-

falls mit Hilfe der Digitalisierung, noch dichter

geknüpft wird. Die Quintessenz ist, dass dank

Digitalisierung das eigene Auto immer mehr

verzichtbar wird. Das gilt auch für mein

Dienstauto, das für mich praktisch nur noch

für die »letzte Meile« zuständig ist. Da auf

diese Weise in einem Jahr kaum mehr als

1.000 Kilometer zusammenkommen, bin ich

froh, dass der 25 Jahre alte Mercedes immer

wieder den TÜV schafft (Seite 7).

Viel Spaß auf der Ottostraßen-Feiermeile

wünscht Ihnen

Ihr

Thomas Loderer

Erster Bürgermeister
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Neues aus dem Gemeinderat und seinen Ausschüssen

Wichtige Beschlüsse

An dieser Stelle werden wichtige Beschlüsse des Gemeinderats und

seiner Ausschüsse überblicksmäßig dargestellt. Tagesordnungen und

veröffentlichte Beschlusslisten der Sitzungen finden Sie im Ratsinfor-

mationssystem (RIS) unter https://ris.ottobrunn.de .

Gemeinderat (TOP 7) vom 28.06.2023

Vorlage der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2022 gemäß Art.

102 Abs. 2 der Bayerischen Gemeindeordnung

Steuereinnahmen:

Grundsteuer: 2,8 Mio. Euro (2021: 2,6 Mio. €)

Gemeindeanteil Gewerbesteuer: 19,3 Mio. € (2021: 14,8 Mio. €)

Gemeindeanteil Einkommensteuer 19,8 Mio. € (2021: 19,3 Mio. €)

Gemeindeanteil Umsatzsteuer: 2,3 Mio. Euro (2021: 2,6 Mio. €)

Ergebnis/Vermögen

Zuführung vom Verwaltungs- an den Vermögenshaushalt: 5,7 Mio. €

Schulden: 15,5 Mio. €, Pro-Kopf-Verschuldung: 713 €

Rücklagen: 30,4 Mio. € (davon aber 10 Mio. € in 2023 bereits entnom-

men)

Beschluss:Der Gemeinderat nimmt die Jahresrechnung für das Haus-

haltsjahr 2022 zur Kenntnis und verweist diese zur weiteren Prüfung in

den Rechnungsprüfungsausschuss.

Abstimmung:Ja-Stimmen: 26 (einstimmig)

Planungs- und Umweltausschuss (TOP 5) vom 11.07.2023

Sozialgerechte Bodennutzung – Antrag der SPD-Fraktion

Beschluss:Bei der Aufstellung von Bebauungsplänen, mit denen insbe-

sondere zur Sicherung des Wohnraumbedarfs für bestimmte Bevölke-

rungsgruppen eine Erhöhung des Maßes der baulichen Nutzung ange-

strebt wird, sollen bis zu 40 Prozent der Geschoßflächenmehrung für

einen Zeitraum von bis zu 40 Jahren einer sozialen Bindung unterwor-

fen werden. In den jeweiligen städtebaulichen Verträgen ist die Ange-

messenheit der vom jeweiligen Vorhabenträger insgesamt zu erbrin-

genden Leistungen zu berücksichtigen.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 1

Planungs- und Umweltausschuss (TOP 6) vom 11.07.2023

Begrenzung der Einwohnerzahl – Antrag der BVO-Fraktion

Beschluss: Der Antrag der BVO-Fraktion, durch Ergreifung von Maß-

nahmen die Entwicklung der Einwohnerzahl zu begrenzen und die

freiwillige Ausweisung von zusätzlichem Baurecht äußerst restriktiv zu

behandeln, wird angenommen.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 1, Nein-Stimmen: 13 (Antrag somit abgelehnt)

Haupt-, Kultur- und Werkausschuss (TOP 5) vom 18.07.2023

Freiwillige Feuerwehr Ottobrunn: Um- und Ausbau eines Einsatzleit-

wagens (ELW 1) – Vergaben

Beschluss: Der Hauptausschuss beschließt die Vergabe des Um- und

Ausbaus des ELW 1 an den wirtschaftlichsten Bieter zum Bruttoange-

botspreis von 125.742,05 Euro.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 14 (einstimmig) MO

Sparen Sie jetzt Energiekosten!
Planen Sie mit uns!
Der Holzbau bietet Ihnen ungeahnte Lösungsmöglichkeiten
ob im Hausbau, Anbau oder der Modernisierung..

Tel: 089/6091953
85521 Ottobrunn
www.schmidt-zimmerei.de
info@schmidt-zimmerei.de

schmidt
zimmerei
holzbau
GmbH
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NEU: Briefwahlunterlagen mit QR-Code beantragen

Für die anstehenden Landtags- und Bezirkswahlen am 8. Oktober

erhalten Sie in Kürze einen Wahlbenachrichtigungsbrief. Darauf

befindet sich rechts unten ein QR-Code.

Durch das Scannen mit der Handykamera

gelangen Sie auf die Homepage der Ge-

meinde Ottobrunn, wo Sie sich nur noch

mit Ihrem Geburtsdatum verifizieren müs-

sen und schon haben Sie die Briefwahlun-

terlagen beantragt. Welche Möglichkei-

ten es für die Briefwahl sonst noch gibt,

finden Sie in Ihrer Wahlbenachrichtigung.

Bei Fragen steht Ihnen das Wahlamt gerne

zur Verfügung (Tel. 089/60808-505, E-Mail: ordnungsamt@otto

brunn.de). Text: MO, Foto: Tim Reckmann / pixelio.de

Einwohnermeldeamt informiert

Recht auf Widerspruch

Mit Blick auf Wahlen und Ab-

stimmungen auf staatlicher und

kommunaler Ebene weist das Ein-

wohnermeldeamt auf folgende

Bestimmung des Bundesmeldege-

setzes (BMG) hin: Die Meldebehör-

de darf (nach § 50 Abs. 1 Satz 1 des

BMG) Parteien, Wählergruppen

und anderen Trägern von Wahl-

vorschlägen im Zusammenhang

mit Wahlen und Abstimmungen

auf staatlicher und kommunaler

Ebene Auskunft aus dem Meldere-

gister erteilen. Dies ist zeitlich be-

schränkt auf den Zeitraum von

sechs Monaten vor der Wahl oder

Abstimmung.

Bezogen auf die Daten darf das

Amt nur Vor- und Zuname, Dok-

torgrad sowie die Adresse weiter-

gegeben. Die Weitergabe der Ge-

burtsdaten der Wahlberechtigten

ist nicht erlaubt. Zudem dürfen die

Daten ausschließlich für Wahlwer-

bung verwendet werden und müs-

sen spätestens einen Monat nach

der Wahl oder Abstimmung ge-

löscht oder vernichtet werden.

Keine Daten für Wahlwerbung

Die Wahlberechtigten haben das

Recht, der Weitergabe ihrer Daten

zu widersprechen. In diesem Fall

richtet das Einwohnermeldeamt

eine Übermittlungssperre ein. Wer

bereits früher einer entsprechen-

den Übermittlung widersprochen

hat, braucht nicht erneut zu wider-

sprechen; die Übermittlungssperre

bleibt bis zu einem schriftlichen

Widerruf gespeichert.

Der Wahlwerbung können Sie

entweder online (https://www.

buergerservice-portal.de/bayern/

ottobrunn/bsp_ewo_uebermitt

lungssperren/# /) oder persönlich

– ausschließlich mit Termin, der

unter https://www.ottobrunn.de /

vereinbart werden kann, – wider-

sprechen. MO

Runde Geburtstage
      3. Juni     Maria Kraus (96 Jahre)
     17. Juni     Gustav Hetzer (80 Jahre)
       10. Juli     Dieter Renger (75 Jahre)
       11. Juli     Sadija Efendic (75 Jahre)
       11. Juli     Ursula Esau (95 Jahre)
       27. Juli     Michael Mierke (75 Jahre)

8. August     Astrid Soukup (75 Jahre)
13. August     Hilde Salzberger (95 Jahre)
15. August     Richard Penn (80 Jahre)

Eheschließungen 
30. Juni         Julia Schorr (geb. Zwosta) und Julian Schorr
28. Juli          Maarika Seidl (geb. Linus) und Christian Seidl
                     (geb. Citriniti)

Verstorben ist 
Ursula Sommer (geb. 04.09.1935, gest. 09.08.2023)

Hinweis:
Es erscheinen nur Personen, bei denen eine ausdrückliche Einwilli-
gungserklärung zur Weitergabe ihrer Daten abgegeben wurde.

Unsere jüngsten Ottobrunnerinnen

Aline Krayem
Geboren am 25.05.2023

Eltern:
Rawan und Mohamad Krayem

Die Gemeinde gratuliert

Cleo Victoria Zwick
Geboren am 01.06.2023
Eltern: Stefanie und Marc Zwick,
Schwester Mara Sophie

      Mit viel Schwung  
durch‘s Jahr!
  Mit unseren Gartengeräten  
     bringen Sie Ihren Garten schnell  
wieder auf Vordermann.

Beratung Reparatur 
Verkauf Ersatzteile

Friedrich-Bergius-Straße 2a-c  
85635 Höhenkirchen- 
Siegertsbrunn  
Gewerbegebiet Hohenbrunn

Tel.: 08102/71010  
Fax: 08102/71158  
info@gaar-landtechnik.de
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Sprechstunden im Rathaus

Die Familiensprechstunde von Lotse e.V. findet donnerstags von

10.00 bis 12.00 Uhr im Beratungsbus auf dem Rathausplatz statt.

Kurzmeldung

Die Straßenreinigungen erfolgen von April bis November. Sie be-

ginnen in der Regel am ersten Montag im Monat und dauern zwei

Tage. Die Kehrung beginnt im östlichen Gemeindegebiet und

setzt sich in westlicher Richtung fort. Die nächste Reinigung be-

ginnt aufgrund des Feiertags erst am Mittwoch, den 4. Oktober.

Aus dem Fundbüro

5 Geldbeutel 4 Handys 2 Scooter

4 Armbanduhren 2 Handtaschen Schlüssel

1 Rucksack 1 Halskette Stofftiere

1 Taschenmesser 1 Fahrradschloss Fahrräder

2 Apple Airpod 1 Kinderuhr Brillen

1 Sportbeutel

Auskünfte zu Fundsachen erhalten Sie im Ordnungsamt unter

Tel. 60808-507 und zu Fundrädern unter Tel.-274.

Erfolgreiche Absolventin

Die 19-jährige Luisa Grosso ist seit kurzem frischgebackene Kauf-

frau für Büromanagement. Zum erfolgreichen Abschluss ihrer

dreijährigen Ausbildung gratulierte Bürgermeister Thomas Lode-

rer und überreichte ihr das Abschlusszeugnis. Luisa Grosso arbei-

tet nun im Hauptamt, wo sie für Personalangelegenheiten zu-

ständig ist. Text und Foto: MO

Doris Popp feierte ihren 70. Geburtstag

Steckenpferd Energie

Die Fraktionsvorsitzende der

Grünen Doris Popp kam 1991 mit

ihrer Familie nach Ottobrunn und

ist seit 2002 Mitglied im Gemein-

derat. Zur Kommunalpolitik kam

die gebürtige Heilbronnerin auch

über ihre drei Kinder – als Eltern-

beirätin in Kindergarten und

Schule – sowie 1998 als Grün-

dungsmitglied der Agenda 21 Ot-

tobrunn/Neubiberg. Im Gemein-

derat setzt sie sich vor allem für ei-

ne gesunde Finanzpolitik ein, wo-

bei der verantwortliche Umgang

mit Energie ihr Steckenpferd ist.

Dazu zählen LED-Straßenbeleuch-

tung, Fotovoltaik und Fernwärme.

Ihre Expertise ist auch in verschie-

dene Schulgebäude des Zweckver-

bandes weiterführende Schulen

eingeflossen. Auf Doris Popps Ini-

tiative geht die Einführung der So-

zialen Bodennutzung in Ottobrunn

zurück, d.h. 30 Prozent des neu er-

teilten Baurechts werden günstiger

vermietet und die Gemeinde hat

das Zuteilungsrecht.

Die Architektin ist zudem Refe-

rentin für Ortsentwicklung, Ver-

kehr und Barrierefreiheit. Sie

kümmert sich um neue Gebäude

sowie um die Renovierung von al-

ten Häusern. Hier bringt sie viel

persönliche Erfahrung mit, da sie

in Tübingen ihr eigenes, 450 Jahre

altes Haus renoviert hat und nun

ihre Tochter bei deren Hausreno-

vierung tatkräftig unterstützt. In

der restlichen Zeit kümmert sie

sich gerne um ihren Garten.

Zu ihrem 70. Geburtstag, den sie

am 2. August feierte, wünscht die

Gemeinde Ottobrunn Doris Popp

viel Gesundheit und viel Energie

für weitere Projekte.

Tania Campbell / MO

Doris Popp F.: Monika Wrba

Volker Rhein feierte seinen 60. Geburtstag

Ein Herz für Zahlen

Am 24. Juli feierte Gemeinde-

ratsmitglied Volker Rhein seinen

60. Geburtstag.

Der in Wedel/Schleswig-Holstein

geborene Referatsleiter in einer

großen Versicherung wurde im

März 2020 neu in den Gemeinde-

rat gewählt. Privat wie beruflich

sind Zahlen und Excel-Tabellen

– neben Lesen – seine Lieblingsbe-

schäftigung. Daher ist es nur lo-

gisch, dass er dem Rechnungsprü-

fungsausschuss angehört und für

die CSU-Fraktion das Amt des Fi-

nanzreferenten bekleidet. Darü-

ber hinaus ist er Mitglied des

Haupt-, Kultur- und Werksaus-

schusses.

18 Jahre im Kreistag aktiv

Zudem ist er seit seit fast 30 Jah-

ren Schatzmeister der Kreis-CSU.

Teil des Kreistages war er 18 Jahre

lang und zehn Jahre lang leitete

er die Ottobrunner CSU.

Zusammen mit dem Ortsvorstand

führte er vor Jahren das beliebte

Ostereier-Suchen am Ostermon-

tag ein, das mittlerweile zur Tra-

dition geworden ist.

Wenn er Urlaub hat, wandelt sich

der Zahlenmensch zum Welten-

bummler, denn eine weitere Lei-

denschaft sind Fernreisen, die ihn

bisher in mehr als 50 Länder auf

allen fünf Kontinenten geführt

haben. Mit dabei waren auch eine

Umsegelung von Kap Horn, die er

von Chile aus startete und eine Sa-

hara-Durchquerung.

Bürgermeister Thomas Loderer

sprach dem Jubilar die Glückwün-

sche der Gemeinde aus und dank-

te ihm für sein tatkräftiges ehren-

amtliches Engagement.

Monika Modrow-Lange / MO

Volker Rhein F.: Monika Wrba
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Einwohnermeldeamt informiert

Termin online vereinbaren

Wer sich anmelden möchte, sei-

nen Personalausweis oder Reise-

pass verlängern oder eine andere

Dienstleistung des Einwohner-

meldeamts in Anspruch nehmen

möchte, braucht einen Termin.

Ein solcher kann online unter

https://www.ottobrunn.de /rat

haus-buergerservice/rathaus/on

line-terminvereinbarung gebucht

werden. Bitte beachten Sie, dass

nur Termine der kommenden vier

Wochen zur Buchung freigeschal-

tet sind.

Wer dringend einen Ausweis oder

Ähnliches benötigt, weil etwa die

Abreise kurz bevorsteht, kann

sich telefonisch an das Meldeamt

wenden (Tel. 089/60808-506). Bei

vorliegender Dringlichkeit wird

auch kurzfristig ein Termin verge-

ben. MO

25 Jahre alter Dienstwagen schafft TÜV erneut

Sehr zur Freude von Bürgermeister Thomas Loderer hat sein lang-

jähriger Dienst-Mercedes M-EE 4 (Erstzulassung 13.08.1998) mit

Kilometerstand 130.000 km wieder den TÜV geschafft. Dank dem

Hausmeister-Duo Bahri Xani (Hausmeister der Grundschule an

Friedenstraße, Mitte) und Johann Teusch (Vorgänger) und deren

KFZ-Expertise konnten die teils großen Roststellen behoben bzw.

durch neues Blech ersetzt werden. Die Hausmeister-Freunde nah-

men die Herausforderung an, nachdem zwei Werkstätten abge-

lehnt hatten, als sie die Mängelliste des TÜVs gesehen hatten. Lo-

derer hofft, dass es »sein« Wagen zum richtigen Oldie (nach 30

Jahren) schafft. Da er im Durchschnitt nur etwa 1.000 km pro Jahr

fährt, könnte das laut Xani durchaus klappen. »Das ist Nachhaltig-

keit, wie ich sie verstehe«, so Loderer.

Text und Foto: MO

Dritter Bauabschnitt in der Josef-Seliger-Siedlung

Feierlicher Spatenstich

Mit einem feierlichem Spaten-

stich hat die Baugesellschaft

München-Land GmbH (BML) An-

fang Juli mit dem Bau des dritten

und letzten Bauabschnitts in der

Josef-Seliger-Siedlung begon-

nen. Entstehen werden drei Ge-

bäude mit Wohnungen und zwei

Kinderbetreuungseinrichtungen.

Die Wohnungen teilen sich auf in

acht 2-Zimmer-Wohnungen so-

wie acht 4-Zimmer-Maisonette-

Wohnungen. Die Erdgeschossflä-

chen aller drei Gebäude sind mit-

einander verbunden und werden

mit ca. 995 Quadratmetern Nutz-

fläche Platz für eine 2-zügige

Kinderkrippe für 24 Kinder sowie

für einen 2-zügigen Kindergar-

ten für 50 Kinder bieten.

Die Gebäude werden mit verbes-

sertem Energiestandard (Effi-

zienzhaus KfW 55) gebaut.

Die Wärmeversorgung erfolgt

über Fernwärme. Alle drei

Häuser erhalten einen Aufzug.

Die Wohnungen bleiben dauer-

haft belegungsgebunden. Die

Miete wird zwölf Euro pro

Quadratmeter Wohnfläche (kalt)

betragen. Die Fertigstellung

und Übergabe ist für Ende

2024 geplant. Die Gesamtinvesti-

tion wird voraussichtlich 21,4

Mio. Euro betragen.

BML / MO

Beim Spatenstich am 7. Juli (v.l.): Peter Jäger (Architekt und

Bauleiter), Diana Klöpper (AWO Kreisverband München-Land),

Landrat Christoph Göbel, Kurt Mattei (Architekt, Architektur-

büro Goergens Miklautz), Bürgermeister Thomas Loderer, Karl

Scheinhardt (Geschäftsführer BML) und Alexander Wenninger

(Abteilungsleiter Neubau BML). Foto: BML
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Termine der Bibliothek

Was: »Wir lesen vor« – kostenlose Vorlesestunde

Für wen: Kinder ab 4 Jahren

Wann: Donnerstag, 14. und 21. September, 16.00 Uhr

Was: Bilderbuchkino im Rahmen der Vorlese-

stunde mit »Conni und das Kinderfest« von

Liane Schneider und Eva Wenzel-Bürger und

»Ein total genialer Mummeltag« von Nora Im-

lau und Pe Grigo

Für wen: Kinder ab 4 Jahren

Wann: Donnerstag, 28. September, 16.00 Uhr

Was: Sommerferien-Leseclub

Für wen: SchülerInnen von 6 bis 17 Jahren

Wann: bis 12. September

Was: Bücherrallye »Auf der Suche nach dem Abenteuer«

Für wen: SchülerInnen ab 8 Jahren

Wann: bis 12. September

Alle Termine finden in der Gemeindebibliothek statt.

Gemeindebibliothek  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Der erste Satz

»Die Männer, mit denen ich manchmal Bier trinke und die keine

Ahnung von mir haben, sagen, ich solle unbedingt mit etwas Lus-

tigem beginnen.«

Michael Köhlmeier: »Die Abenteuer des Joel Spazierer«

Lesen, Hören, Sehen: DVD-Tipp

Tiefe Freundschaft in Not

Léo und Rémi (beide

13) verbindet seit frü-

hester Kindheit eine in-

nige Freundschaft. Sie

sind unzertrennlich, ver-

trauen sich und teilen al-

les miteinander. Mit

dem Wechsel auf eine

weiterführende Schule

gerät ihre tiefe Verbun-

denheit plötzlich ins

Wanken. Die neuen Mit-

schüler bemerken ihren engen

Umgang miteinander und äußern

offen, dass sie die zwei Jungen für

ein Paar halten. Zum ersten Mal

werden Léo und Rémi mit einer

anderen Sicht auf ihre Freund-

schaft konfrontiert, was die Un-

schuld ihrer Beziehung unter-

gräbt und zu dem Gefühl führt,

etwas zu tun oder zu sein, das

nicht ganz »normal« ist.

Mit den ständigen abfälligen

Kommentaren kann vor allem Léo

nicht umgehen. Er dis-

tanziert sich zuneh-

mend von Rémi, der

nicht versteht, warum

sich sein Freund von

ihm abwendet und zu-

tiefst getroffen ist. So

nimmt die Katastro-

phe ihren Lauf…

Der belgische Regis-

seur Lukas Dhont er-

zählt mit »Close« auf

berührende Weise eine traurige

Geschichte vom Zerbrechen einer

innigen Kinderfreundschaft an

der Schwelle zur Pubertät. Die

Hauptdarsteller, die noch nie vor

einer Kamera standen, spielen

den durch äußere Einflüsse verur-

sachten Entfremdungsprozess

herzzerreißend gut.

»Close« gewann zahlreiche inter-

nationale Preise und war für den

Oscar als »bester fremdsprachiger

Film« nominiert. Doris Topel
Bibliotheksrätsel

Was für ein Tier ist »Moby Dick«?

a) kleiner Elefant c) schlaues Ferkel

b) weißer Wal d) lahme Schildkröte

Wer die richtige Lösung bis 30. September in der Gemeindebiblio-

thek abgibt oder per E-Mail übermittelt (bibliothek@otto

brunn.de), kann eine Bibliothekstasse gewinnen.
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Frauenfrühstück bei der Freien evang. Gemeinde

Sehnsucht nach Sinn

Das nächste Frauenfrühstück

der Freien evangelischen Gemein-

de findet am Samstag, den 14. Ok-

tober ab 9.00 Uhr statt. Zu Gast ist

die Referentin Christiane Rösel.

Sie spricht zum Thema: »Weil das

Leben kostbar ist – Sehnsucht

nach Sinn«.

Christiane Rösel ist Landesrefe-

rentin für Erwachsene beim Evan-

gelischen Gemeinschaftsverband

Württemberg mit dem Schwer-

punkt Frauen. Sie hat Erfahrung

in der Familienarbeit und als frei-

berufliche Referentin. Auch Seel-

sorge und Lebensberatung gehö-

ren zu ihrem beruflichen Werde-

gang.

Das Frauenfrühstück dauert bis

etwa 11.45 Uhr und findet im Ge-

meindezentrum in der Bahnhof-

straße 2 statt. Der Eintritt ist frei.

Eine Anmeldung ist über die Web-

seite muenchen-suedost.feg.de

vom 25. September bis 11. Okto-

ber möglich. Renate Dufner / MO

Referentin Christiane Rösel

Foto: VA

Taizé-Morgenlob

Gebet und Gesang

Gemeinsam singen und beten

beim Taizé-Morgenlob erfrischt

die Seele. Dieses inspirierende

Treffen findet vierzehntätig

dienstags von 6.30 bis 7.00 Uhr in

St. Magdalena statt. Anschlie-

ßend gibt es Frühstück im Pfarr-

saal (Speisen bitte selbst mitbrin-

gen). Nächster Termin ist der 12.

September. Im Oktober findet das

erste Treffen ausnahmsweise am

Freitag, den 6. Oktober um

18.00 Uhr statt.

Monika Löser / MO

Michaelskirche: Ottobrunner Orgelkonzerte

Violine, Orgel & Saxophon

Auch in diesem Jahr finden im

Oktober die Orgelkonzerte im-

mer sonntags um 17.00 Uhr in der

Michaelskirche statt. Am 1. Okto-

ber eröffnet Norbert Groh (an der

Orgel) mit seiner Frau Esther

Schöpf (an der Violine) die Kon-

zertreihe. Unter dem Titel »Be-

gegnungen« spielen sie Werke

von Bach, Händel, Telemann und

Piazzolla.

Eine Woche später spielt das Babel-

Duo, bestehend aus Kirchenmusik-

direktor Andreas

Hantke an der Orgel

und dem Saxophonis-

ten Thomas Roth, Viel-

seitiges »von Bach bis

Jazz« mit Bearbeitun-

gen, Improvisationen

und eigenen Stücken.

Ausnahmsweise an ei-

nem Samstag, den 14.

Oktober dürfen sich

die Besucher um

17.00 Uhr auf ein be-

sonderes Ereignis

freuen: Der italieni-

sche Organist Paolo

Oreni, der schon öfter in Otto-

brunn zu Gast war, improvisiert an

der Orgel zu einem Stummfilm,

der in der Kirche gezeigt wird.

Zum Abschluss der Reihe spielt die

russische Organistin Anna Neu-

mann am 22. Oktober ein klassi-

sches Orgelkonzert mit Werken

von Bach, Brahms, Rheinberger,

Franck und Boëlmann. Der Eintritt

ist frei. Weitere Informationen

gibt es unter www.michaelskir

che.de . Christoph Demmler

Norbert Groh und Esther Schöpf eröffnen

die Orgelkonzerte am 1. Oktober.

Foto: Marion Ratz

Sänger fürs Weihnachtsoratorium gesucht

Möchten Sie beim Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian

Bach mitsingen? Die Kantorei der Michaelskirchengemeinde wird

am 10. Dezember (2. Advent) das Weihnachtsoratorium unter der

Leitung von Kirchenmusikdirektor Andreas Hantke in der Micha-

elskirche aufführen. Dafür werden noch Chorsänger gesucht, ins-

besondere in den Männerstimmlagen Tenor und Bass. Geprobt

wird ab 15. September immer freitags um 19.30 Uhr in Gemeinde-

saal der Michaelskirche. Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt

per E-Mail auf (pfarramt.michaelskirche@elkb.de). MO

Putzbrunner Straße 36  |  85521 Ottobrunn
Telefon 0 89/66 55 77 00 · www.maharani‐ottobrunn.de

Indisches Restaurant

Genießen Sie unsere bunten, leichten Salate mit unseren
Grillspezialitäten! Bei schönem Wetter haben wir unsere

große Terrasse für sie geöffnet!
Öffnungszeiten: täglich von 11.30– 14.30 Uhr und 17.30– 23.00 Uhr

Tel. 089 - 68 09 87 40

Mitglied der Dt. Gesellschaft für Schlafforschung & Schlafmedizin

Sie wollen auch gesund schlafen?

Werner Voigt
Hubertusstraße 2 
85521 Ottobrunn

Wir beraten Sie – mit Abstand – am besten.
Schlafsysteme, Matratzen und Unterfederungen für einen gesunden Schlaf

www.der-betten-spezialist.de

3D - Spezialfederkörper für  

perfekte Körperanpassung

Das original  für Ihren gesunden Schlaf.
98,6 % der Konsumenten bewerten das Relax 2000 positiv.
Natürliche und schadstoffgeprüfte Qualitätsprodukte.

Zirben- und Naturholzbetten:
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33. Ottostraßenfest am 9. September

Alphorn, Kasperl, Zumba und feuriger Flamenco

Die Ottostraße verwandelt sich

am Samstag, den 9. September

wieder in eine Festmeile und lädt

zum Feiern, Mitmachen und fröh-

lichen Beisammensein ein. Von

11.00 bis 18.00 Uhr findet das be-

liebte Ottostraßenfest (OSF) für

Jung und Alt zwischen der Rosen-

heimer Landstraße und der Mo-

zartstraße statt. Dabei präsentie-

ren sich ortsansässige Geschäfts-

leute, Vereine, soziale Einrichtun-

gen sowie Aussteller aus der Um-

gebung. Um 11.00 Uhr eröffnet

Bürgermeister Thomas Loderer

das Fest auf der Bühne (Ottostra-

ße/Ecke Schützenstraße) mit musi-

kalischer Unterstützung des Sän-

gerkreises Ottobrunn, der Blaska-

pelle »Harmonie« aus Neubiberg

sowie der »Kaunertaler Alphorn-

bläser«.

Attraktionen für Kinder

Für die Kinder gibt es kostenlose

Attraktionen wie die Kindereisen-

bahn, das Nostalgiekarussell oder

Hüpfburgen. Auch die Münchner

Kasperlbühne Kurt Zettel ist wie-

der mit dabei und lädt Ottostra-

ße/Ecke Bergstraße stündlich zu

Vorführungen ein. Ebenfalls nicht

fehlen darf der beliebte Kinder-

spaßpass. An über 30 Stationen

haben sich die teilnehmenden

Aussteller Spiele einfallen lassen,

bei denen die Kinder Ausdauer,

Geschicklichkeit, Intelligenz und

Spürsinn testen können. Am Ende

gibt es für die gesammelten Stem-

pel eine kleine Überraschung am

Infostand auf Höhe der Ottostra-

ße 28.

Musikalische Highlights

Auf der Bühne Ottostraße/Ecke

Schützenstraße wird die Münch-

ner Band »Treibauf« ab 13.00 Uhr

den Besuchern mit bayerischer

Musik, Klezmer, Ska, Balkanklän-

gen und irischer Musik kräftig

einheizen.

Am Freizeiteck sorgt ab 11.00 Uhr

der Alleinunterhalter »Bäda’s Par-

ty Power« für Stimmung und Fei-

erlaune.

Rund um den Friedrich-Ebert-

Platz ist die Rock- und Bluesband

»Sound of Apogee« zu Gast. Ein

weiterer musikalischer Leckerbis-

sen sind die »Funny Birds« mit ih-

rem Austro-Pop. Das Männer-Duo

spielt vor dem Ge-

schäft Optik Reiniger.

Zum Mitmachen la-

den um 14.30 Uhr die

vhs SüdOst vor der

Bühne zum feurigen

Flamenco und der TSV

Ottobrunn vor dem

Kino zu Zumba Fitness

ein.

Einen be-

sonderen

A u g e n -

s c h m a u s

gibt es um

16.00 Uhr

auf der

B ü h n e :

Aditi Gupta zeigt eine

klassische indische

Performance in Tago-

re- und Bharatanaty-

am-Tanzformen. Für

sportlich Interessierte

gibt es Straßenauffüh-

rungen des TSV Otto-

brunn und des Tae-

kwondo-Centers. Zu

einer liebgewonnenen

Tradition gehört auch

der Marsch der Blaska-

pelle Höhenkirchen-

Siegertsbrunn entlang

der Ottostraße.

Kulinarisches aus

aller Welt

Das Straßenfest ist multikulturell.

So gibt es Schmankerl auf Baye-

risch, Griechisch, Türkisch, Italie-

nisch und Amerikanisch. Natürlich

gibt es auch hausgemachte Ku-

chen oder Eis. Dazu werden Ge-

tränke wie kühles Bier, Cocktails,

Wein, frisch Gezapftes und diver-

se Kaffeespezialitäten angebo-

ten.

Organisatorin Susanne Vorder-

maier freut sich auf zahlreiche Be-

sucher und wünscht allen viel

Spaß beim Ottostraßenfest! Die

Veranstaltung findet bei jedem

Wetter statt. MO

Die Kinder können sich wieder auf das

Notstalgiekarussell freuen.

Die Blaskapelle Höhenkirchen-Siegertsbrunn ist auch wieder

dabei. Fotos: Claus Schunk

Beim Burschenverein gibt es wieder

frisch Gegrilltes.

Für die kleinen Besucher dreht die Kindereisenbahn wieder ihre

Runden.
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FFO: Tag der offenen Tür

Feuerwehr zum Mitmachen

Zum Ottostraßenfest am 9. Sep-

tember öffnet die Freiwillige Feu-

erwehr von 11.00 bis 18.00 Uhr

wieder ihre Tore. Bei Vorführun-

gen erläutern die Einsatzkräfte

ihre Tätigkeiten und

zeigen die verschiede-

nen Fahrzeuge. Er-

wachsene dürfen un-

ter fachkundiger An-

leitung mit dem Ret-

tungsspreizer einen

Pkw zerlegen. Mäd-

chen und Jungen ab

14 Jahren können sich

über die Mitglied-

schaft in der Jugend-

feuerwehr informie-

ren und anmelden.

Die nächste Ausbil-

dung beginnt nach

den Sommerferien.

Für die Kinder gibt es

wieder die beliebte

Spritzwand.

Wer Hunger hat, kann sich im St.-

Florians-Biergarten bei zünftiger

Musik oder an den Imbissständen

der Feuerwehr stärken.

Klaus Fischer / MO

Bei Vorführungen wird u.a. gezeigt, wie

ein Auto aufgeschnitten wird.

Foto: Claus Schunk

Sperrung der Ottostraße am 9. September

Am Tag des Straßenfests ist die Ottostraße zwischen der Rosenhei-

mer Landstraße und der Mozartstraße von 7.00 bis 21.00 Uhr für

den Kraftfahrzeugverkehr gesperrt.

Die Anwohner können in dieser Zeit nicht aus ihren Hof- und Ga-

ragenausfahrten herausfahren. Sämtliche Parkbuchten in der Ot-

tostraße sind ab 6.00 Uhr gesperrt. Zusätzlich werden im Einmün-

dungsbereich der jeweiligen Seitenstraßen beidseitig Haltverbote

aufgestellt. Aus Sicherheitsgründen ist das Radfahren während

des Festes auf der Ottostraße nicht gestattet.

Über die Umleitung der Busse informieren die Gemeinde sowie

der MVV München unter www.ottobrunn.de und www.mvv-mu

enchen.de. MO

Kommt vorbei, wir freuen uns!

Wir sind mit unserem

Foodtruck
für Euch vor Ort!
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TUM-Campus Ottobrunn/Taufkirchen: Hyperloop-Teströhre und Passagierkapsel in Betrieb genommen

Meilenstein Richtung 800 Stundenkilometer

Mit einer Geschwindigkeit von

mehr als 800 km/h durch die Hy-

perloop-Röhre: Noch ist das eine

Zukunftsvision. Doch mit der Er-

öffnung der Teststrecke auf 24

Metern mit Röhre und Passagier-

kapsel Ende Juli am Campus Otto-

brunn/Taufkirchen kam das Hy-

perloop-Team der Technischen

Universität München (TUM) ih-

rem Ziel einen großen Schritt nä-

her. Das Team wird nun vor allem

Antrieb, Schwebetechnik und Va-

kuum-Verhalten unter realen Be-

dingungen untersuchen, um be-

reit für den darauffolgenden gro-

ßen Schritt zu sein: eine über ei-

nen Kilometer lange Teststrecke.

Das endgültige Ziel ist es, Trans-

port- und Passagierkapseln in an-

nähernd luftleeren Röhren zu be-

fördern. Das Vakuum soll ermögli-

chen, die Kapseln fast ohne Luft-

widerstand zu bewegen – und da-

mit enorme Geschwindigkeiten

zu erreichen.

Andreas Huber / MO

Bereits am 10. Juli machten Projektleiter Gabriele Semino (l.)

und Konstruktionsleiter Florian Janke, der für das Design der

Passagierkapsel verantwortlich ist, die erste Fahrt unter Vaku-

umbedingungen. In der Kapsel ist Platz für fünf Personen. Zu-

vor hatte der TÜV Süd die Hyperloop-Kapsel vollständig für den

Passagierbetrieb zertifiziert.

Auch beim Eröffnungsfest wurde die Passagierkapsel in die

Röhre gebracht, um den prominenten Gästen Ministerpräsi-

dent Markus Söder und Wissenschaftsminister Markus Blume

eine Testfahrt zu ermöglichen.

Die Betonröhre in Realgröße hat einen Durchmesser von rund

vier Metern: Hier können Passagiere einsteigen.

Das Hyperloop-Team, bestehend aus 86 Studierenden aus 28 Nationen, freut sich über die erfolg-

reiche Testfahrt der Gäste. Begonnen hatte das Team 2015 als studentische Initiative, um an den

SpaceX Hyperloop Pod Wettbewerben teilzunehmen, die Elon Musk mit seinem Weltraumunter-

nehmen ins Leben gerufen hatte. In allen vier Wettbewerben belegte das TUM-Team den ersten

Platz. Das TUM Hyperloop-Programm ist seit 2020 Teil der Hightech Agenda Bayern und wird so-

mit vom Freistaat Bayern mitfinanziert. Fotos: Andreas Heddergott / TUM
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»Ottobrunner Lieder«: Uraufführung der vertonten Gedichte von Herbert Speckner

»Das Geheimnis der Harmonie«

Mit Sopranistin Vassia Alati und

Pianist Yuto Kiguchi werden zwei

hochgelobte Nachwuchsmusiker,

sogenannte »Rising Stars«, am

Samstag, den 16. September um

19.00 Uhr im Wolf-Ferrari-Haus

neu komponierte Lieder aus der

Taufe heben, zusammen mit dem

Kirchenchor von St. Magdalena.

Die beiden Musiker gewannen

vor über einem Jahr in Görlitz den

Dr.-Herbert-Speckner-Preis für die

beste Darbietung romantischer

griechischer Lieder. Das Duo über-

zeugte anschließend auch bei ih-

rem Dankkonzert im Herbst 2022

in Ottobrunn. Beide erinnern sich

gerne an den warmen Empfang

und die Begeisterung des Otto-

brunner Publikums.

Die zwei international beschäftig-

ten Künstler kommen diesmal auf

Einladung von Eva Speckner nach

Ottobrunn. Sie ließ neun Gedich-

te ihres Vaters und Bürger-Me-

daillen-Träger Herbert Speckner

von drei jungen Komponisten

(Eva Kuhn, Bernhard Plechinger,

und Yann Windeshausen) zu acht

Liedern vertonen, um das zeitlose

Erbe mit Musik zu veredeln.

»Eine neue Komposition zu spie-

len, ist wie in eine neue Welt ein-

zutauchen«, freut sich der aus Ja-

pan stammende, 34-jährige Yuto

Kiguchi. Die 30-jährige Sängerin

Vassia Alati mit grie-

chisch-niederländi-

schen Wurzeln er-

gänzt: »In einer Ur-

aufführung erschaf-

fen wir diese Klang-

welt zum ersten Mal

und ohne Vorbild

– wie spannend! Mit

all unserem Enthusias-

mus werden wir die

Ideen des Komponis-

ten und des Lyrikers

verwirklichen. Im

Konzert feuert uns die

Stimmung des Publi-

kums zusätzlich an.«

Der neue Lied-Zyklus »Das Ge-

heimnis der Harmonie« behan-

delt existenzielle Themen wie die

Kraft der Fantasie im Alltagsleben

und die Kraft der Liebe über den

Tod hinaus. Die Musik lotet diese

Sphären in der ihr eigenen Inten-

sität aus. »Das ist Gänsehaut ver-

dächtig«, verspricht Speckner, de-

ren Erwartungen an das Projekt

nach eigenen Aussagen übertrof-

fen wurden.

Bei vier Liedern werden die Musi-

ker vom Kirchenchor St. Magdale-

na unter der Leitung von Margret

Joswig unterstützt. Als überzeug-

te Chorsängerin will Speckner die

Lyrik ihres Vaters auch für Chöre

öffnen. Bei diesen ganz unter-

schiedlichen Kompositionen mit

Chor wird die gewohnte Vielstim-

migkeit mit modernen Klangmit-

teln erweitert. Speckner ist sich si-

cher: »Die jungen und jung ge-

bliebenen ChorsängerInnen wer-

den das Frische, Innige und Neu-

artige zum Leben erwecken«.

Im Anschluss daran runden Vassia

Alati und Yuto Kiguchi das Konzert

mit spätromantischen griechischen

Liedern sowie einem Klaviersolo

des begabten Pianisten ab.

Karten sind im Wolf-Ferrari-Haus

erhältlich (Tel. 089/60808-302, E-

Mail: wfh@ottobrunn.de). MO

Sopranistin Vassia Alati und Pianist Yuto

Kiguchi.

Organisatorin Eva Speckner (vorne l.) mit Chorleiterin Margret

Joswig und deren Kirchenchor St. Magdalena. Fotos: privat

Vielseitig begabter Bürgerme-

daillenträger Herbert Speck-

ner (gest. 2020).

Foto: Claus Schunk
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„Vielen Dank
      für Ihre Hilfe in dieser schweren Zeit.“

089 - 608 610 30   l   www.trauerhilfe-denk.de

Crêpes-Highlight:  
Genießen beim Fest!
Das KWA Hanns-Seidel-Haus ist wieder 
beim Ottostraßenfest mit seinem 
beliebten Crêpes-Stand dabei! Wir  
freuen uns auf Sie. 

KWA Hanns-Seidel-Haus  
Ottostraße 44 • 85521 Ottobrunn 

kwa.de
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Ottobrunner Konzerte: 6. Jazzfest am 6. Oktober

»Jimi Hendrix is Back«

»Die Musik von Hendrix hat für

mich etwas Brennendes in jeder

Note. Es klingt ein wenig abge-

droschen, wenn ich sage, dass al-

les von ihm wirkt, als spiele er es

zum letzten Mal. Trotzdem ist es

genau diese direkte, eindringli-

che Emotion, die mich von An-

fang an gepackt hat«, so Nguyên

Lê über sein Gitarren-Idol. Am

Freitag, den 6. Oktober spielt er

im Rahmen der Ottobrunner Kon-

zerte mit seiner Band (Himiko Pa-

ganotti, Gesang; Romain Labaye,

Bass und Gergo Borlai, Schlag-

zeug) um 20.00 Uhr im Wolf-Fer-

rari-Haus eine Hommage an Hen-

drix mit dem Titel »Jimi Hendrix

ist Back«.

Hendrix ist ein Mythos der Pop-

kultur und einer der kreativsten

Musiker an der Schwelle zwischen

Rock und Jazz. Sein respektloser

Umgang mit der Technik und sein

Spaß am Experiment faszinieren

noch Jahrzehnte nach seinem tra-

gischen Tod. Er ist ein Vorbild für

unkonventionelle Gestaltungs-

kunst und schon deshalb einer der

künstlerischen Ahnherrn von

Nguyên Lê.

»Ich hatte bereits 1993 eine Grup-

pe in Frankreich, mit der ich die

Musik von Hendrix gespielt habe.

Die Idee war, das Ganze ein biss-

chen wie Standards zu behandeln

und den Melodien, die ich verehr-

te, meine eigene Stimme zu ge-

ben.« Lê hatte Spaß an der Rock-

musik und den Derivaten, die er

daraus konstruierte. Seine Karrie-

re als Jazzmusiker startete er je-

doch mit anderen Projekten. 1959

als Sohn vietnamesischer Exilan-

ten in Paris geboren, hatte er sich

zunächst mit Bildender Kunst und

Philosophie beschäftigt. Gitarre

lernte er autodidaktisch, schaffte

aber 1987 den Sprung in das »Or-

chestre National de Jazz« und

ging aus dieser Kaderschmiede

kreativer Musik mit vielen Ideen

für neue Formationen hervor. Lê

beschäftigte sich daraufhin mit

seinen Wurzeln, dem weltmusika-

lischen Kosmos von Paris, und tes-

tete verschiedene Triokombina-

tionen aus. Bis er nach einem

knappen Jahrzehnt wieder bei

Hendrix landete.

Perspektive des Jazzers

»Ich wollte die Musik auf einer

zweiten Ebene betrachten, aus

der Perspektive des Jazzers, aber

auch, indem ich beispielsweise

Stücke von Frauen singen ließ

oder ethnische Versionen der Lie-

der entwickelte.« Die Arrange-

ments sollten immer noch eine

Verbindung zum Original haben,

ansonsten aber eigenständig sein.

Seine Hendrix-Hommage beim

Jazzfest nun setzt Lê als viel-

schichtiges Kulturpuzzle zusam-

men, das sowohl der Bedeutung

der Kompositionen als auch den

zeitgemäßen Soundvorstellun-

gen der Gegenwart gerecht wird.

Es ist eine Verneigung vor dem

Genius, aber kein Kniefall.Karten

gibt es unter Tel. 089-60808301

oder unter www.ottobrunner-

konzerte.com. MO

Gitarrist Nguyên Lê verneigt sich musikalisch vor seinem Idol Ji-

mi Hendrix. Foto: Bernd Thissen

Kunstverein mit überregionalem Wettbewerb

Zukunftsweisende Werke

Der Kunstverein Ot-

tobrunn veranstaltete

heuer wieder den of-

fenen Kunstwettbe-

werb »Artiges«. 69

KünstlerInnen aus

zehn Herkunftsländern nahmen

daran teil. Das Thema der Kunst-

werke oder die Technik der Um-

setzung konnten frei gewählt

werden. Die KünstlerInnen soll-

ten allerdings den Betrachter mit

der Wahl der Themen und Techni-

ken und mit moderner zukunfts-

weisender Kunst überraschen.

Die 20 Finalisten und eine Künst-

lerin außer Konkurrenz wurden

von einer 5-köpfigen Jury ausge-

wählt.

Die Arbeiten der Finalisten sind

vom 17. September bis 20. Okto-

ber im Rathaus und in der Galerie

Treffpunkt Kunst zu sehen. Die

Preisträger werden am Sonntag,

den 1. Oktober (14.00 Uhr) bei der

Vernissage im Rathaus bekannt

gegeben. Die Ausstellung ist von

Montag bis Freitag von 8.00 bis

12.00 Uhr, donnerstags zusätzlich

von 14.00 bis 18 Uhr sowie am

Wochenende von 11.00 bis

16.00 Uhr (außer vom 6.- 8.10.

– wegen der Wahl geschlossen) im

Rathaus zu sehen.

Die ausgestellten Werke im

»Treffpunkt Kunst« können

samstags und sonntags von 11.00

bis 16.00 Uhr besichtigt werden.

Begleitend zum Wettbewerb

gibt es einen Katalog, in dem die

20 Finalisten porträtiert sind.

Schirmherrin des Wettbewerbs ist

die Gemeinde Ottobrunn.

MO

Besuchen Sie 
uns auf dem 

Ottostraßenfest 

BODY UP MED | Haidgraben 3 | Tel. 089 6090417 | www.bodyup.de
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Open-Air im Rosengarten

Sommerfest der Kultur

Das diesjährige Kultur-Sommer-

fest Ende Juli übertraf die Erwar-

tungen aller Beteiligten. Die gut

gelaunten Gäste waren begeis-

tert – egal ob es auf der Bühne

Musical, Musik, Akrobatik, Kaba-

rett oder das Flammenkünstler-

Duo gab. Der Höhepunkt war

– wie jedes Jahr – das mitternächt-

liche Feuerwerk.

Bereits am Tag davor startete der

insgesamt dreitägige Ottobrun-

ner Sommer mit »Austria Pro-

ject«. Trotz Regenschauer am An-

fang spielte die Band – zur Freude

des Publikums – fast drei Stunden

lang die bekanntesten österrei-

chischen Hits.

Roland Hefter und seine Band

»Isarrider« verzauberten ihr

Publikum zum Abschluss des Ot-

tobrunner Sommers mit Lie-

dern, Geschichten und Anekdo-

ten. MO

»Teddy und die Lollipops« rockten die Bühne – und so manche/r
tanzte begeistert mit. Fotos: Claus Schunk

Mit Musical-Ausschnitten u.a. aus der »Rocky Horror Show«

heizte die Abraxas Musical Akademie dem Publikum im Rosen-

garten ein.
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Spektakulärer Fund bei Restaurationsarbeiten – große Freude in Ottobrunn

König Ottos Krone, Zepter und Schwert entdeckt

Krone, Zepter und Schwert: Bei

Restaurationsarbeiten im grie-

chischen Königs-Sommerpalast

Tatoi nördlich von Athen wurden

Mitte Juli überraschend die Insig-

nien von König Otto von Grie-

chenland entdeckt. Gefunden ha-

ben sie Mitarbeiter des grie-

chischen Kulturministeriums und

zwar in gutem Zustand und »sehr

gut verpackt«, wie sie sagten.

Über den überraschenden Fund

der Insignien von »unserem König

Otto«, sind der Leiter des Otto-

König-von Griechenland-Muse-

ums Prof. Jan Murken und seine

wissenschaftliche Mitarbeiterin

Tabea Förth über die Maßen be-

geistert. Die Fachwelt war laut

Murken schon lange auf der Su-

che und spekulierte teilweise fan-

tasievoll über den Verbleib. »Wie

das Zepter und das Schwert ausse-

hen, wusste ich. Doch von der

Krone gab es nur Schwarzweiß-

Aufnahmen«, so der Museumslei-

ter. Tabea Förth gratuliert voller

Freude dem griechischen Volk

zum Auffinden vor allem der Kro-

ne: »Die Krone von König Otto ist

ein strahlendes Symbol vergange-

ner Herrlichkeit und erinnert uns

daran, dass Geschichte und Tradi-

tion die Grundlagen für eine star-

ke Nation sind.«

Bevor die Insignien verschwan-

den, wurden sie 1959 vom Haus

Wittelsbach an den damaligen

Griechenkönig Pavlos I. überge-

ben. Nach einem Putsch des Mili-

tärs im April 1967 und einem er-

folglosen Gegenputsch des seit

1964 amtierenden König Kon-

stantins II. acht Monate später,

ging dieser ins Exil. Zurück blie-

ben die königliche Sommerresi-

denz und dort – wie sich nun he-

rausstellte – die Insignien. Zuletzt

wurde die Krone 1981 gesehen,

als Königin Friederike, die Frau

von König Pavlos I., auf dem Fami-

liensitz Tatoi beigesetzt wurde.

Die Insignien aus Gold und ver-

schiedenen Metalllegierungen

werden nun restauriert und an-

schließend dem griechischen Par-

lament übergeben. Dort, in König

Ottos damaligen Schloss am Syn-

tagma-Platz in Athen, sollen sie

ausgestellt werden.

»Wir im König-Otto-Museum

wollen den Fund mit einer Foto-

ausstellung der Objekte und ihrer

Geschichte würdigen«, darüber

sind sich Murken und Förth einig.

MO

Zu den Insignien gehören ne-

ben der Krone auch Zepter (l.)

und Schwert. Bei der Ferti-

gung wurden Gold und Metall-

legierungen verwendet.

Foto: dpa

Man könnte fast meinen, dass auch König Otto (Mitte) sich – zu-

sammen mit Museumsleiter Jan Murken und Tabea Förth – über

die wiedergefundene Krone freut. Foto: MO

Am 20. Dezember 1959 gab der damals 22-jährige Prinz Max

Emanuel von Bayern (später Herzog Max in Bayern) die grie-

chischen Kroninsignien an König Pavlos I. von Griechenland zu-

rück. Foto: Bay. Hauptstaatsarchiv (geheimes Hausarchiv)

Krone Foto: Weltkunst-Verlag

Rad. Bekleidung. Zubehör. Werkstatt

Fahrrad Sperk GmbH
Daimlerstraße 9 • D-85521 Ottobrunn

+49 89 609 39 77 • info@fahrrad-sperk.de
www.fahrrad-sperk.de

Rad. Bekleididung.g ZZububehehörör. WeWerkrkststatattt
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König-Otto-Museum: Drei Fragen an Tabea Förth

Kinder mit Krone erreichen

Seit fast einem Jahr arbeitet Ta-

bea Förth als wissenschaftliche

Mitarbeiterin für das König-Otto-

Museum und kennt mittlerweile

(fast) jedes Detail aus König Ottos

Leben, sei es als König von Grie-

chenland (1832 – 1862) oder aus

seinen letzten Jahren im bayeri-

schen Exil – dank der musealen

Datenbank, mit der sie arbeitet,

und der über 200 ausgestellten

Exponate im Museum. Mein

Ottobrunn sprach mit der 35-Jäh-

rigen über den Fund der Insignien

und über ihre Ideen für das Muse-

um.

Was bedeutet Ihnen der Fund von

Ottos Krone, Zepter und

Schwert?

Tabea Förth: Das bedeutet mir

viel. Gerade die Krone ist das At-

tribut eines Königs. Jedes Kind

verbindet einen König mit seiner

Krone. Wir als Museum haben die

Krone ja auch in unserem Logo.

Und jetzt haben wir neben dem

Bild vom jungen König Otto (von

Friedrich Dürk), das unser Aus-

hängeschild ist, auch ein Bild von

der echten Krone. Interessanter-

weise gibt es kein einziges Por-

trät, auf dem Otto seine Krone

trägt.

Gibt es eine Möglichkeit, die In-

signien zumindest leihweise fürs

König-Otto-Museum zu bekom-

men?

Förth: Nein. Die Originale blei-

ben im Parlamentsgebäude in

Athen und werden dort ausge-

stellt. Aber es besteht eine Chan-

ce, zeitgenössische Repliken von

Schwert und Zepter aus Messing

vom Bayerischen Nationalmu-

seum zu entleihen.

Diese waren vermutlich zur Deko-

ration eines Waffenschildes ge-

dacht.

Gleich nach dem Fund kamen uns

diese schnell wieder in den Sinn

und Museumsleiter Jan Murken

und ich haben beim Nationalmu-

seum einen entsprechenden An-

trag gestellt. Die Repliken in Ori-

ginalgröße könnten unsere ge-

plante Fotoausstellung sehr gut

ergänzen und aufwerten.

Wie versuchen Sie, auch Kinder

für König Otto und das Museum

zu begeistern?

Förth: Das ist ein großes Ziel von

mir. Ich möchte, dass unser Muse-

um kindgerechter wird, daher ha-

be ich vor, einen Kinder-Muse-

umsführer zu schreiben. Ich wün-

sche mir auch eine Mitmachstati-

on. Um mit dem Kronenfund auch

Kinder zu erreichen, bereite ich

gerade einen Kronen-Bastel-

Wettbewerb vor. Nähere Infos

zum Wettbewerb gibt es im Okto-

berheft auf der Kinderseite. MO

Postpatenprojekt

Infoabend

Die Resonanz für den ersten

Info-Abend im Februar 2022

war enorm: Über 80 Interessierte

hatten sich gemeldet, um sich

über die Arbeit als Postpate

zu informieren. Davon wurde et-

wa die Hälfte geschult, sodass

aktuell mehr als 40 Patenschaf-

ten bestehen, die ältere

Menschen in fast allen Landkreis-

kommunen bei der Erledigung

ihres Schriftverkehrs unterstüt-

zen.

Da es weiteren Bedarf an Postpa-

ten gibt, findet am Dienstag, den

26. September von 17.30 bis

19.00 Uhr ein Infoabend als On-

line-Veranstaltung und ab 24. Ok-

tober ein Qualifizierungskurs

statt. Das Engagement der Post-

paten ist zeitlich flexibel und wird

fachlich begleitet.

Weitere Infos gibt es unter

www.mün c h n e r - b i l d u n g s

werk.de. LRA / MO

Arnika Apotheke 
am Sportpark
Am Sportpark 5
82008 Unterhaching

Tel.:         089 - 452 468 400
E-Mail:    sportpark@arnika-apo.de
Web:       www.arnika-apo.de

direkt vor 
unserem Haus!

Kostenloser
Lieferservice!

Unsere Apotheke
jetzt auf dem iPhone®

und auf dem AndroidTM

Smartphone!

Kopfläuse bei Kindern erkennen
und behandeln

Besonders häufig krabbelt es auf Kinderköpfen. Nach den 
Sommerferien sind die kleinen Plagegeister  aktiv und es treten
häufiger Fälle in den Kindergärten und Schulen auf. Tauchen
Läuse in der Familie auf, ist die Aufregung meistens groß.
Aber keine Panik – Kopfläuse sind ungefährlich und kein
Zeichen mangelnder Hygiene.

Unsere Empfehlung für Sie:

Schnell, sicher und wirksam: NYDA Läusespray dient der
effektiven Bekämpfung eines Kopflausbefalls. Sobald Sie
Kopfläuse oder Nissen in den Haaren entdeckt haben, sollte
die Behandlung sofort beginnen, um ein Weiterverbreiten der
Parasiten zu verhindern.

Kopfläuse sind Meister der Tarnung. Sie sind nur circa drei
Millimeter groß und bräunlich bis fast durchsichtig. Außerdem
halten sie sich am liebsten am Haaransatz auf. Dort kleben
Läuse auch ihre Eier fest, die nach dem Schlüpfen als leere,
weiße Hüllen, sogenannte Nissen, zurückbleiben. 
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Das nächste Gemeinde-Journal erscheint am

4. Oktober 2023.
Haben wir auch Ihr
Interesse geweckt?

• Geschäftsanzeigen
• Glückwünsche
• Traueranzeigen
• Danksagungen

uvm.

Rufen Sie uns einfach an,
wir beraten Sie gerne!

Anzeigenschluss ist
der 15. September 2023.

Spektakulärer Fund

König Ottos Krone, Schwert

und Zepter bei Restaurations-

arbeiten entdeckt (S. 16)

Beachtlicher Meilenstein

Hyperloop-Demonstrator auf dem

TUM-Campus Ottobrunn/Taufkir-

chen in Betrieb genommen (S. 12)

Vertonte Gedichte

Herbert Speckners literari-

sches Erbe: Uraufführung der

»Ottobrunner Lieder« (S. 13)

  
 

Herzlich willkommen zur

33. Auflage des Klassikers

am 9. September

 Straßenfest Straßenfest
mit Herzmit Herz

Ressort

S e p t e m b e r  2 0 2 3
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Kontakt Objektleitung 
Tanja Bitterer
Telefon 089/5526275-1703
E-Mail: t.bitterer@wochenanzeiger.de

KinderseiteKinderseite

Hallo Kinder,          

zwei Jahre alt wird unsere Kinderseite mit dieser Ausgabe bereits – Zeit für ein bisschen 

Party! Wenn ihr noch eine Anregung für eure nächste Feier braucht, ist vielleicht der Bastel-

tipp etwas für euch. Viel Spaß wünschen euch euer Otto und der Löwe!
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Basteltipp

Wimpel-Kuchen   -Kette
Das braucht ihr:

• 2 lange Spieße aus Holz

• Bindfaden oder eine dünne Schnur

• Tonpapier in verschiedenen Farben

• Schere, Kleber, Stifte

Und so geht's:

1.  Bindet eure Schnur an den oberen Enden der 

beiden Spieße fest. Die Länge der Schnur sollte 

dem Abstand zwischen den Kuchen ent-

sprechen und leicht durchhängen. 

2.  Benutzt unsere Form A oder B als Schablone 

für eure Wimpel und schneidet diese mehrfach 

aus Papier aus.

3.  Falzt die Wimpel über der Schnur zusammen 

und klebt sie zusammen. Gebt dabei auch 

etwas Kleber an die Falzstelle, damit die Wim-

pel später auf der Schnur nicht verrutschen.

4.   Jetzt nach Herzenslust beschriften und 

bemalen. Fertig!

Form A

Form B

Geschichte

Wusstet ihr, …
… dass man für einen Kinobesuch und zum Feiern früher in der 

Rosenheimer Landstraße fündig wurde? 1949/50 eröffnete Heinrich 

Horn auf der heutigen Hausnummer 69b (damals: Hubertusstr. 1) 

die Hubertus-Lichtspiele – ein „neuzeitlich ausgestattetes“ Kino 

mit Klimaanlage und über 400 Sitzplätzen. In einer Werbeanzeige 

bewarb er es als „Filmtheater für den verwöhnten Besucher, gleich-

wertig erstrangigen Münchner Lichtspielhäusern“. Unter der Woche 

gab es meist nur eine Vorstellung pro Tag, samstags zwei und 

sonntags drei. Links an den Kinosaal bauten die Horns später ein 

Bierlokal an – die Hubertusklause. Später wurden die Lichtspiele 

umgebaut und ab 1974 als Tanzlokal „Gondola“ (zwischenzeitlich 

auch „Canterville“) betrieben. 2014 wurde alles abgerissen und 

durch zwei Wohn- und Geschäftshäuser ersetzt.

Bilder und Information stammen aus der 

Buchreihe „Unser Ottobrunn und Riemer-

ling“ von Roland Haase, erhältlich bei der 

Buchhandlung Kempter.

Hubertus-Lichtspiele (rechts u. Mitte) mit der Hubertusklause (links), 1950er-Jahre.

Wild
Bgm.-Wild-Straße 27
85521 Ottobrunn

E-Mail: wild@wild-sanitaer.de

Telefon 6 08 46 34

SANITÄR
HEIZUNG SE

R
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10 Jahre Fußballmannschaft Ramasuri

Tor zur neuen Heimat

Zehn Jahre gibt es nun schon

die Fußballmannschaft Ramasuri

(altbayerisch für Durcheinander),

die aus jungen Geflüchteten be-

steht. Ins Leben gerufen und seit-

her unterstützt wurde sie vom

Helferkreis Asyl Ottobrunn-Ho-

henbrunn und der Erzdiözese

München-Freising. Die Idee war,

den jungen Flüchtlingen über den

geliebten Sport zu helfen, sich in

Deutschland schneller einzuge-

wöhnen. Das fiel auf fruchtbaren

Boden. Von Anfang an kümmerte

sich Brigitte Barthmann vom Hel-

ferkreis Asyl um die jungen Spie-

ler und wurde Ansprechpartnerin

und Organisatorin.

Zur Mannschaft geworden

»Am Anfang mussten wir Bälle,

Trikots und Schuhe mühsam zu-

sammensammeln«, erinnert sich

Barthmann. »Und viele Spieler

waren nach dem Verlust der Hei-

mat so stolz auf ihr Können, dass

sie beim Vorführen ihrer Dribbel-

künste oft vergaßen, dass Pass-

spiel nötig ist, um Spiele zu ge-

winnen«, schmunzelt die 59-Jäh-

rige.

Heute ist laut Barthmann aus den

Individualisten ein gutes Team ge-

worden. Turniere sind Routine

und die Mannschaft gewann so

manchen Pokal. Auch außerhalb

des Fußballplatzes haben es die

Spieler geschafft, sich ein neues

Leben aufzubauen – mit Deutsch

lernen, Schulabschluss, Ausbil-

dung. Manche haben den Führer-

schein gemacht oder eine Familie

gegründet.

Musste Brigitte Barthmann den

Spielern früher vor allem beim

Deutsch lernen oder beim Ausfül-

len der vielen Formulare helfen, so

stellen sich heute andere Fragen:

Ist eine Ausbildung als Busfahrer

besser als eine zum U-Bahnfahrer?

Was ist ein Bausparvertrag?

Vor kurzem feierte die Mann-

schaft mit Ehemaligen und Freun-

den im Biergarten das Jubiläum.

Dabei erinnerten sich die Geflüch-

teten an ihr erstes Spiel, das sie

10:0 verloren hatten. Und auch,

wie schwierig damals die Verstän-

digung war, weil die gemeinsame

Sprache fehlte. Gerne denken die

Spieler auch an gemeinsame Trai-

ningslager zurück. Alle waren sich

einig, dass sie bei »Ramasuri« eine

wunderbare Zeit miteinander hat-

ten und haben – in diesem inter-

nationalen Durcheinander. MO

Die Spieler haben über die Jahre voneinander gelernt; hier zu

sehen mit der Organisatorin Brigitte Barthmann. Foto: privat

rein in die Altersvorsorge!!
Raus aus dem Versteck,

Die neue Generation der Alters-
vorsorge: unsere Premium Rente 
Auch im Alter möchte man sich etwas 
leisten und den Ruhestand entspannt 

Ihre Vorteile mit der neuen 

  

  

  

Kundendienstbüro
Isabella Amiri
Versicherungsfachfrau

huk.de/vm/isabella.amiri

Mo. – Fr. 8.30 –12.30 Uhr
Mo., Do. 15.00 –18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Naupliaallee 4
85521 Ottobrunn

isabella.amiri@hukvm.de
Tel. 089 60824930



20 Gemeinde-Journal 9 /2023

Jung & Alt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Griechenlandreise des Freundeskreises der Partnergemeinden

Gemeinsamer Kochabend und Volkstanz

Die Reise des Freundeskreises

der Partnergemeinden führte ei-

ne 27-köpfige Gruppe in diesem

Jahr in die griechische Partnerge-

meinde. Anlass war das 45-jährige

Jubiläum der Partnerschaft Otto-

brunns mit Nauplia (griechisch:

Nafplio).

Organisator und Reiseleiter Hans-

Günter Paul hatte ein umfangrei-

ches Programm zusammenge-

stellt, das auch genügend Zeit für

Entspannung und persönliche

Kontakte zur einheimischen Be-

völkerung ließ.

Bei der Ankunft in der Hafenstadt

Nauplia wurde die Gruppe von

Mitgliedern des lokalen »Vereins

deutschsprechender Freunde

Griechenlands« (FILIA) herzlich

empfangen und während ihres

Aufenthalts bestens betreut.

Bei einem Grillabend begrüßte

Bürgermeister Dimitrios Kostou-

ros die Ottobrunner und erinnerte

in seiner Ansprache an die 45-jäh-

rige Geschichte der Partnerschaft

beider Gemeinden. Anschließend

motivierte die Volkstanzgruppe

aus Nauplia die Gäste zum Mitma-

chen bei schweißtreibenden grie-

chischen Volkstänzen.

Neben beeindruckenden Führun-

gen durch die antiken Ausgra-

bungsstätten von Epidaurus, My-

kene und Alt Messene und einer

Schiffstour zu den saronischen In-

seln Hydra und Spetses, die in den

griechischen Befreiungskriegen

1822 eine wichtige Rolle spielten,

genoss die Gruppe die malerische

Altstadt und die Badestrände von

Nauplia.

Ein besonderes Highlight war das

gemeinsame Kochen eines grie-

chischen Drei-Gänge-Menüs un-

ter Anleitung eines Profikochs,

das eine langjährige Bekannte in

ihrer Taverne organisiert hatte.

Die ganze Gruppe, ausgerüstet

mit Schürzen und Hüten, drängte

sich in der engen Küche und half

beim Zubereiten der Gerichte.

Anschließend genossen die

Hobbyköche das gemeinsam zu-

bereitete Essen.

Nach einer Woche in Nauplia und

Umgebung führte die Reise für

zwei Tage in die mittelalterliche

Festungsstadt Monemvasia, die

auf einer schroffen Felseninsel im

Süden der Peleponnes liegt. Die

Stadt, die über Jahrhunderte als

uneinnehmbare Festung und

Handelszentrum große Bedeu-

tung hatte, besticht heute durch

ihre einmalige Atmosphäre. Der

griechische Staat hat die byzanti-

nische Ausgrabungsstätte von

Monemvasia mit dem Europäi-

schen Kulturerbe-Siegel ausge-

zeichnet.

Den Abschluss bildeten zwei Tage

in Athen, die mit der Besichtigung

der touristischen Highlights aus-

gefüllt waren. Am letzten Abend

– bei einem Drink auf der Dach-

terrasse des Hotels mit Blick auf

die erleuchtete Akropolis – konn-

ten die TeilnehmerInnen auf eine

erlebnisreiche Reise zurückbli-

cken und machten bereits Pläne

für weitere Reisen des Freundes-

kreises. MO

Die Reisegruppe vor dem König-Otto-Denkmal in Nauplia.

Von der mittelalterlichen Fes-

tungsstadt Monemvasia wa-

ren die Teilnehmer sehr be-

geistert. Fotos: privat

Vhs SüdOst: Jetzt für das Herbst/Winter-Programm anmelden

Mehr als 1.500 Kurse, Vorträge und Veranstaltungen

Über 1.500 Veranstaltungen,

Vorträge und Kurse bieten Ihnen

die Möglichkeit, sich weiterzubil-

den, Neues zu entdecken und in-

teressante Menschen kennenzu-

lernen. TeilnehmerInnen der vhs

bekommen das Programm in ge-

druckter Form Anfang September

in den Briefkasten. Sie sind nicht

dabei? Lassen Sie sich gerne in das

Programmheft-Abo aufnehmen.

Highlights im September

In den Herbst startet die vhs Süd-

Ost mit einer Blind-Date-Lesung

der Long-List des Deutschen Buch-

preises 2023. Die Buchhandlung

Kempter hat sich zu einem litera-

rischen Experiment entschlossen,

das die vhs SüdOst sehr gerne un-

terstützt. Sie hat sich eine Auto-

rin/einen Autor der Longlist gesi-

chert. Wer das ist, wird bis wenige

Tage vor der Lesung ein Geheim-

nis bleiben. Eine Autorin/ein Au-

tor der 20 Besten wird dann am

Freitag, den 15. September um

19.00 Uhr ins Wolf-Ferrari-Haus

(WFH) kommen und aus ihrem/

seinem nominierten Buch lesen.

Die Lesung kann live besucht oder

im Livestream verfolgt werden.

Am Sonntag, den 8. Oktober fin-

det die Landtagswahl statt. Die

vhs SüdOst richtet sich mit einem

interaktiven Kursangebot an alle

Interessierten. An zwei Abenden

bietet Dozent Dr. Cornelius Gör-

res einen Blick auf Zahlen, Daten

und Fakten: Was hat es eigentlich

mit der Erst- und Zweitstimme auf

sich? Was können WählerInnen

mitentscheiden? Oder wie posi-

tionieren sich die Parteien? Wäh-

rend Teil 1 am Montag, den 18.9.

als Impulsvortrag mit Austausch

angelegt ist, findet Teil 2 am Mitt-

woch, den 20.9. im Workshop-

Format statt. Beide Veranstaltun-

gen beginnen um 18.00 Uhr und

finden im WFH statt. Der Eintritt

ist frei. Um Anmeldung wird ge-

beten.

Für alle Interessierten an Sprach-

kursen gibt es am Donnerstag,

den 21.9. eine Sprachberatung

von 17.00 bis 19.00 Uhr im WFH.

Um Anmeldung wird gebeten.

Weitere Infos erhalten Sie unter

www.vhs-suedost.de , unter Tel.

089/4423890 oder per E-Mail an

info@vhs-suedost.de .

Elisabeth Stein / MO
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Carl-Steinmeier-Mittelschule

Engagement für Tafel

Die SiebtklässlerInnen der Carl-

Steinmeier-Mittelschule (CSM)

unterstützten im vergangenen

Schuljahr regelmäßig freitags die

Ottobrunner Tafel. Deren ehren-

amtliche MitarbeiterInnen waren

für diese Mithilfe sehr dankbar

und genossen das Miteinander

mit den jungen Leuten. Darüber

hinaus erhielt Tafel-Leiter Hein-

rich Rainer (Mitte) von den enga-

gierten CSM-LehrerInnen eine

Spende in Höhe von 120 Euro, die

aus dem Pfanderlös einer in der

CSM aufgestellten Pfandtonne

kam. MO

Umweltkoordinatorin Patricia Eder (l.), die Lehrerinnen Lisa

Treutlein (2.v.l.) und Irene Dötz (2.v.r.)und Konrektor Michael

Weiß (r.) überreichen Tafel-Leiter Heinrich Rainer die Spende

und frisches Gemüse vom Schulacker. Foto: privat

Aktuelle Kurzmeldungen

Obdachlosigkeit verhindern: Sprechstunde in Ottobrunn

Die AWO-Wohnungsnotfallhilfe bietet mit ihrer Fachstelle zum

präventiven Wohnungserhalt (FOL-Fachstelle zur Verhinderung

einer Obdachlosigkeit) in Ottobrunn wieder eine monatliche

Sprechzeit an, die jeden zweiten Dienstag im Monat von 9.00 bis

11.00 Uhr in den Räumen der AWO-Nachbarschaftshilfe (Putz-

brunner Str. 52/Ecke Josef-Seliger-Str.) oder nach Vereinbarung

stattfindet. Anmeldung für einen Beratungstermin und weitere

Informationen erhalten Sie über die FOL unter Tel. 089/4028797-

20.

Elternratgeber zur Kindertagesbetreuung

Das Landratsamt hat seinen Elternratgeber zur Kindertagesbe-

treuung überarbeitet und neu aufgelegt. Die Broschüre infor-

miert, welche Betreuungsarten angeboten werden und wie die

Regelungen und Abläufe für jede Betreuungsform gestaltet sind.

Auch bietet der Ratgeber einen Überblick über den Rechtsan-

spruch für verschiedene Betreuungsformen und enthält Infos zu

Gebühren, Anmeldeabläufen sowie Kontaktdaten. Ein zentrales

Element ist die Checkliste, die Eltern eine Anleitung bei der Suche

nach einem Betreuungsplatz bietet. Die Broschüre kann unter

https://www.landkreis-muenchen.de/landratsamt/veroeffentlich

ungen/broschueren-und-ratgeber / heruntergeladen oder an der

Rathauspforte abgeholt werden.

Infobroschüre »Das plastikfreie Baby«

Ziel der Infobroschüre »Das plastikfreie Baby« ist es, werdende

und junge Eltern dabei zu unterstützen, ihre Kinder möglichst

plastikfrei aufwachsen zu lassen. Mit der Broschüre soll ein Be-

wusstsein für die Endlichkeit vieler Ressourcen und das zuneh-

mende Müllproblem geschaffen werden. Ein Schwerpunkt ist das

Thema »Windeln«. Die Broschüre steht als Online-Version unter

www.plastikpaten.de zum Download zur Verfügung.

Tag des offenen Denkmals am 10. September

Seit 30 Jahren werden am Tag des offenen Denkmals Kulturinte-

ressierte dazu eingeladen, die Denkmallandschaft zu erkunden.

Das diesjährige Motto lautet »Talent Monument«. Bundesweit er-

halten BesucherInnen am Sonntag, den 10. September seltene

Einblicke in sonst nicht oder nur teilweise geöffnete Denkmale.

Weitere Infos gibt es unter www.tag-des-offenen-denkmals.de .

Bundesweiter Warntag am 14. September

Am Donnerstag, den 14. September findet der Bundesweite

Warntag statt. Es ist eine Übung von Bund, Ländern sowie teilneh-

menden Kreisen, kreisfreien Städten und Gemeinden. Um ca.

11.00 Uhr wird zentral über die Nationale Warnzentrale in Bonn

eine Probewarnung ausgelöst. Teilnehmende Kommunen lösen

ihre lokalen Warnmittel, z.B. Sirenen, dann dezentral aus. Für die

Bevölkerung besteht keine Gefahr. Mehr Infos zum Warntag

fnden Sie unter bundesweiter-warntag.de .

Bayernweiter Lärmaktionsplan: Beteiligung der BürgerInnen

Aktuell läuft die Öffentlichkeitsbeteiligung zum bayernweiten

Lärmaktionsplan (LAP). In der jetzt anlaufenden ersten Phase er-

halten die BürgerInnen Gelegenheit, ihre Lärmsituation mitzutei-

len. Bis 30. September kann jeder, der sich durch Lärm von Haupt-

verkehrsstraßen außerhalb von Ballungsräumen und Bundesau-

tobahnen in Ballungsräumen gestört fühlt, sich zu seinen Lärm-

problemen äußern. Auf der Beteiligungsplattform

www.umgebungslaerm.bayern.de besteht die Möglichkeit, einen

Fragebogen auszufüllen; zudem gibt es dort weitere Infos. MO

Gestalter:in ‐ Bildungsexperte:in ‐
Entwicklungsbegleiter:in

In welcher Rolle bist du am besten?
Wenn du dir eine Aufgabe wünscht,

bei der genau diese Stärke gefragt ist,
dann komm mit uns ins Gespräch:

Wir suchen
Erzieher:innen, Kinderpfleger:innen

und
Heilerziehungspfleger:innen

mit unterschiedlichen Erfahrungen und Schwerpunkten
für unsere sieben Betreuungseinrichtungen 

für Kinder von 1 bis 12 Jahren.

Alle Stellenanzeigen sowie Informtionen
über uns findest du auf unserer Homepage

www.kita‐ottobrunn.de

Wir freuen uns, von dir zu hören!
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5. Ulmen Tri Masters

Sport und Spaß für Groß und Klein

Bereits zum fünften Mal feier-

ten die Bewohner der Terrassen-

wohnanlage an der Unterhachin-

ger Straße ein Sportfest für Groß

und Klein. Einzelstarter und Staf-

feln absolvierten einen Triathlon.

Am 22. Juli gingen zunächst 20 er-

wachsene Athleten an den Start.

15 SportlerInnen traten auf der

Sprint-Distanz oder Volksdistanz

(170m Schwimmen, 14km Radfah-

ren und 4km Laufen) an; fünf auf

der Mitteldistanz (2km Schwim-

men, 90,1km Radfahren und

21,1km Laufen). Bei bestem Wet-

ter sammelten sich einige Fans an

der Strecke, um die Athleten an-

zufeuern. Im Anschluss an das

Rennen wurden die sportlichen

Erfolge bei der Siegerehrung ge-

würdigt.

Am Tag darauf gingen dann die

Kinder an den Start eines Duath-

lons. Im Hans-Kreß-Wald wurde

geradelt und auf dem Bolzplatz

an der Ulmenstraße gelaufen.

Elf begeisterte Kinder von zwei

bis neun Jahren zeigten großarti-

ge Leistungen und feierten

ihre Medaillen beim Hot-Dog-Es-

sen auf der »Hundewiese«. Gro-

ßer Dank gilt den treuen Part-

nern: der Jochen Schweizer Are-

na, der Dinkelbäckerei Dümig

und Intersport Siebzehnrübel.

Lukas Rüdisser

Die Kinder freuten sich über ihre Medaillen und Urkunden.

Fotos: Bernd Ducke

Nach ihrer erfolgreichen Teilnahme feierten die kleinen und

großen SportlerInnen.
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Zünftig feiern beim Bräu-Kirta
� Viel Musik, Handwerker die ihre Künste zeigen, ein Bauernmarkt und das

berühmte Ochsenrennen – der Ayinger Bräu-Kirta bietet so einiges
vom 5. bis 8. Oktober. 

� Aber nicht nur für die Erwachsenen ist etwas dabei, 
auch ein Kinderprogramm und Kinderpreisplattln finden statt.

� Los geht's am Donnerstag, 5. Oktober, um 17.30 Uhr mit einem
Standkonzert am Maibaum.  Zusammen mit den Ortsvereinen ziehen die
Besucher hinter einem prächtigen Brauerei-Pferdefuhrwerk zum Festplatz.

� Im Festzelt wird ab 19 Uhr zu einem Musikanten-Hoagascht mit den
Hallgrafen-Musikanten und der Tegernseer Tanzlmusi eingeladen. 
Der Eintritt ist frei. 

� Am Freitag, 6. Oktober, spielt Abends im Festzelt »Der Oimara mit
Band«. Wer mitfeiern möchte: Karten gibt es im Vorverkauf über die
Brauerei und den Brauereigasthof Aying (Abholung gegen Barzahlung)
oder online über München Ticket. Preise im Vorverkauf 20 Euro, an der
Abendkasse 22 Euro.

� Das Ochsenrennen am Samstag dürfte ähnlich viele Besucher anlocken
wie der Kunsthandwerker- und Bauernmarkt am Sonntag, 8. Oktober. 

� An die 100 Stände verteilen sich dann auf dem Brauereigelände und in
der Ladehalle. Viele der Aussteller pflegen ein selten gewordenes Hand-
werk – Glasbläser, Dirndlschneiderinnen, Schuhmacher, Holz- und

� Hornschnitzer, Kamm- und Bürstenmacher, Graveure und Federkiel-
sticker sind darunter.

� Am letzten Tag des Ayinger Bräu-Kirta findet ab 18 Uhr das traditionelle
Kesselfleischessen statt.

Nähere Infos unter dem Punkt Veranstaltungen auf www.ayinger.de

Foto: Brauerei Aying, Claus Schunk

ANZEIGE
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Haus der Senioren

Musikalische Kurzreise

Am Donnerstag, den 14. Sep-

tember geht es mit der Senioren-

band »Hodalumpen« auf eine

musikalische Kurzreise zur Erleb-

nisgaststätte Erlensee, Schechen

bei Rosenheim. Das Mittagessen

ist im Biergarten geplant. Den

Nachmittag verbringen die Teil-

nehmenden mit Musik am

See. Gerhard Völkl und die »Ho-

dalumpen« freuen sich auf Ihre

Teilnahme. Eintritt, Essen und

Trinken werden vor Ort bezahlt.

Die Kosten für die Busfahrt belau-

fen sich auf 18 Euro. Um Anmel-

dung wird gebeten (Tel.

60 85 72 89, E-Mail: hds@otto-

brunn.de). Weitere Angebote fin-

den Sie im aktuellen Programm-

heft und unter www.hds-otto

brunn.de.

Mal wieder schmökern

In der HdS-Bücherei können Sie

jeden dritten Donnerstag im Mo-

nat (nächster Termin 21. Septem-

ber) von 10.00 bis 12.00 Uhr in ge-

mütlicher, ruhiger Atmosphäre in

gut sortierten Büchern, DVDs und

Schallplatten stöbern.

Sollte Ihr Bücherregal überquel-

len, dann freut sich die Bibliothe-

karin Mechthild Ziegler über Ihre

Kontaktaufnahme.

Fahrt mit dem Seniorenbus

Der Seniorenbus fährt wieder ab

Montag, den 11. September von

Montag bis Donnerstag in der

Zeit von 8.30 bis 14.00 Uhr. Termi-

ne können unter Tel. 089/

60857289 vereinbart werden.

HdS / MO

Ottobrunner wird Dritter beim Bayer. Jugendpreis

Der 18-jährige Tristan Bachmann hat beim Schreibwettbewerb für

den Bayerischen Jugendpreis der »Initiative Werterhalt und Wei-

tergabe e.V.« den 3. Preis in seiner Altersgruppe gewonnen. Es

gratulierten die Bayerische Agrar-Staatsministerin Michaela Kani-

ber (r.) und die Vorstandsvorsitzende des Vereins »Initiative Wer-

terhalt und Weitergabe«, Dagmar Kohlmann-Scheerer. Der dies-

jährige Bayerische Jugendpreis stand unter dem Motto »Wo

kommt unser Essen her?«. Textbeiträge zu den Themen Landwirt-

schaft, Ernährung, Tierwohl, demographischer Wandel, Heimat

und Umwelt waren gefragt. Tristan, der das Gymnasium Otto-

brunn besucht, hatte eine Kurzgeschichte über das Leben in der

Zukunft im Jahr 2039 eingereicht. Dabei war es ihm wichtig, einen

positiven Ausblick in die Zukunft zu geben. In seiner Geschichte

hat sich die Weltbevölkerung für einen gemeinsamen Umwelt-

schutz, gegen Fleischkonsum und für einen verantwortungsvol-

len Umgang mit den vorhandenen Ressourcen entschieden.

Text: MO / Foto: Hauke Seyfarth

AWO-Nachbarschaftshilfe: Projekt Schülerpaten

Verstärkung gesucht

Für das Schuljahr 2023/2024

sucht die AWO-Nachbarschafts-

hilfe Ottobrunn-Hohenbrunn-

Neubiberg wieder Schülerpaten,

die sich ehrenamtlich einmal in

der Woche Zeit für ein Grund-

schulkind nehmen können, um es

schulisch zu unterstützen. Die

Treffen zwischen Paten und Pa-

tenkind finden vormittags in der

Schule statt und umfassen eine in-

dividuelle Förderung in Lesen,

Schreiben und Rechnen. Neue Pa-

ten erhalten eine Einführung und

fachliche Begleitung.

Wer sich angesprochen fühlt und

gerne mit Kindern zusammenar-

beitet, kann sich per E-Mail (info

@awo-nbh.de ) unter Tel. 0 89/

99016696 melden und sich ent-

weder für die Grundschule an der

Lehnbachallee oder die Grund-

schule Riemerling bewerben.

AWO / MO

Familienstützpunkt: Neues Angebot

Eltern-Sprechstunde

Der Familienstützpunkt startet

ab September mit einer offenen

Eltern-Sprechstunde im Wichtel-

haus II in Riemerling (Robert-

Bosch-Straße 8). Dieses Angebot

der Kindheitspädagogin Sarah

Otto ist kostenlos und findet je-

den letzten Dienstag im Monat

(außer in den Ferien) von 9.00 bis

10.30 Uhr statt. Fragen Sie sich

manchmal: Geht das nur mir

so? Stimmt die Balance in der

Familie nicht mehr? Ist die Ent-

wicklung meines Kindes »nor-

mal«? Bei diesen und anderen

Fragen hört Sarah Otto genau zu,

erklärt, berät und macht Mut.

Anne Gutt

Wellcome – Praktische Hilfe nach der Geburt

Ehrenamtliche willkommen

»Wellcome – Praktische Hilfe

nach der Geburt« ist ein Angebot

für Familien, die sich im ersten Jahr

nach der Geburt Unterstützung

wünschen. In Ottobrunn werden

Interessierte gesucht, die als Eh-

renamtliche Familien einmal wö-

chentlich für zwei bis drei Stunden

über einen Zeitraum von etwa

sechs Monaten im Alltag unter-

stützen möchten. Welche Unter-

stützung genau benötigt wird,

wird vorab individuell besprochen.

Professionell begleitet werden Sie

durch die wellcome-Teamkoordi-

natorin, die die Familien und Eh-

renamtlichen während der ge-

samten Zeit beratend zur Seite

steht.

Wellcome wurde 2002 in Ham-

burg gegründet und wird heute

bundesweit an rund 220 Standor-

ten mit über 4.000 Ehrenamtli-

chen umgesetzt. Im Landkreis

München wird das Angebot von

lotse Kinder + Jugendhilfe e.V.

ausgeführt.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte

an Katrin Greiner (Tel. 015 78-

301 57 33, E-Mail: muenchen.

landkreis@wellcome-online.de).

MO

&
Kosmetik 

Fußpflege 
- Gesichtsbehandlungen
- Fußpflege/Maniküre
- Wellnessmassagen

Produkte von Charlotte Meentzen und Ruck
www.mobile-kosmetik-fusspflege-ma.de

Termine nach Vereinbarung 0151/70117265

Mühlbauer in Aying
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Weitere aktuelle Kurzmeldungen

Gutschein über 50 Euro für einen Schwimmkurs

Pünktlich zu Beginn des neuen Schul- bzw. Kindergartenjahres er-

halten in Bayern wieder alle ErstklässlerInnen sowie Vorschulkin-

der einen Gutschein über 50 Euro für einen Schwimmkurs zum Er-

werb des Frühschwimmerabzeichens »Seepferdchen«. Weitere In-

formationen gibt es unter www.mach-mit.bayern.de .

Familienfest auf der Landesgartenschau-Baustelle

Zum Festgelände verwandelt sich die gesamte Landesgarten-

schau-Baustelle in Kirchheim am Samstag, den 23. September von

11.00 bis 17.00 Uhr mit Bühnen- und Mitmachprogramm für Groß

und Klein bei freiem Eintritt. Ab 13.00 Uhr werden halbstündige

Führungen über die Baustelle angeboten. Weitere Informationen

finden Sie unter www.kirchheim2024.de/baustellenfest .

Gartenwettbewerb im Landkreis: Mitmachen lohnt sich

Aktiv werden können GartenbesitzerInnen beim ersten Garten-

wettbewerb »Privat pro Vielfalt«. Gesucht werden gelungene

Beispiele eines naturnahen Gartens, die zum Nachahmen anre-

gen. Der Fokus liegt auf möglichst struktur- und artenreichen Gär-

ten mit heimischen Blütenpflanzen, die Insekten Nahrung und

Unterschlupf bieten. Bis 15. September können sich Interessierte

anmelden. Die ersten drei Plätze erhalten ein Preisgeld von bis zu

500 Euro. Die Bekanntgabe der Gewinner erfolgt im Oktober.

Weitere Informationen gibt es unter www.landkreis-muenchen.

de/themen/umwelt/naturschutz-und-artenschutz/naturvielfalt-

leben /.

Vortrag zum »ÖDP- Energiekonzept 2030«

Am Montag, den 18. September lädt der ÖDP-Ortsverband um

20.00 Uhr zu einem Vortrag im Wolf-Ferrari-Haus ein. Dabei

spricht Dr. Michael Stöhr, Energieberater bei B.A.U.M. Consult

GmbH, über das »ÖDP-Energiekonzept 2030«. Die Veranstaltung

findet im Raum 232 statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

MO

Hospizkreis Ottobrunn

Sterbende begleiten

Im Sommer haben 13 Frauen

und zwei Männer die Ausbildung

zum/zur Hospizbegleiter/in abge-

schlossen. Über vier Monate ver-

mittelten ihnen die drei Koordi-

natorinnen des Hospizkreises

(HKO) Katrin Jaeger, Martina Nel-

del und Elisabeth Harich neben

den Bereichen Spiritualität und

Sterben allgemein auch konkrete

Fälle. Im Mittelpunkt stand dabei

immer, dass am Ende nur der

Mensch an sich zählt und die ihm

entgegengebrachte Wertschät-

zung und der Respekt.

Neuer Kurs ab Januar

Am 19. Januar beginnt ein neuer

Ausbildungskurs (Grundseminar

19. bis 21. Januar, Hauptseminar

ab 1. Februar). Die Kosten betra-

gen für das Grundseminar 70 Euro

(50 Euro für Mitglieder) und für

das Hauptseminar 130 Euro (100

Euro für Mitglieder). Die Ausbil-

dung endet im Mai mit einer Zer-

tifikatsübergabe. Weitere Infos

gibt es unter www.hospizkreis-ot

tobrunn.de , per Tel. 0 89/66 55

76 70 oder E-Mail: info@hospiz

kreis-ottobrunn.de. MO

Den 15 neuen HospizbegleiterInnen gratulierten die drei Koor-

dinatorinnen des HKO Katrin Jaeger (l., vorne), Martina Neldel

(vorne r.) und Elisabeth Harich (hinten r.) herzlich. Foto: privat

www.vhs-suedost.de | Tel. 089 442 389-0 

Das neue
Programmheft 
ist da:
mit vielen spannenden 
Angeboten.

www vhs suedost de

Da
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is
m
A

Jetzt anmelden

Hörgeräte
und mehr in

Neubiberg
• Inhabergeführtes Unternehmen
• Mark unabhängige Beratung
• Neueste Technologien
• as natürliche Anpassverfahren
• Ausführliche Hörtests
• Im Ohr Hörspezialist
•

Seegers Hörerlebnis GmbH
Hauptstraße 27 · 85579 Neubiberg
Telefon 089/96033970
www.seegers.com
neubiberg@seegers.com
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TSV Ottobrunn: Triathleten bei der Sprint-WM in Hamburg

Begeistert von der Atmosphäre

Nach der Nominierung für die

Heim-Europameisterschaft 2022

in München gelang den Otto-

brunner Athleten Lukasz Czama-

ra und Jörg Pipo auch dieses Jahr

eine Nominierung: diesmal für die

Weltmeisterschaft der Amateur-

Altersklassen über die Sprintdis-

tanz in Hamburg. An diesem

Wettkampf Mitte Juli nahmen

mehrere tausend Teilnehmer aus

aller Welt teil.

Jörg Pipo traf bei seinem Rennen

auf ein international stark besetz-

tes Feld in seiner Altersklasse (AK

50). Und so startete bereits das

Schwimmen in einem brachialen

Tempo. Pipo ließ sich davon nicht

beirren und kam mit lediglich

zwei Minuten Rückstand aus dem

Wasser. Auf der Radstrecke zeigte

sich seine gute Form. Nach der

Wechselzone (vom Rad zum Lau-

fen) erzielte er eine starke Lauf-

zeit. Am Ende war er begeistert

von der WM-Atmosphäre und

sehr zufrieden mit seinem 55.

Platz (von 114 Athleten). Damit

war er zwölftbester deutscher

Teilnehmer.

Czamara prescht nach vorn

Im ebenfalls extrem stark besetz-

ten Rennen der Altersklasse 40-44

war Lukasz Czamara am Start.

Nach geglücktem Auftakt beim

Schwimmen ging es laut Czamara

auf wackeligen Beinen Richtung

Ballindamm in die Wechselzone

(vom Schwimmen zum Radeln).

Beim Radfahren erwischte auch er

eine gute Gruppe. Kurz vor Ende

der Radstrecke gelang es ihm,

nach vorn zu preschen, um mit als

Gruppenerster abzusteigen. Die

Laufstrecke danach war eine

Wendepunktstrecke an der Bin-

nen- und Außenalster zurück zum

Rathaus.

»Die Stimmung an der Strecke

war toll: Je näher das Ziel kam,

desto voller und lauter wurde es.

Der Einlauf auf dem Rathausplatz

war für mich als Freizeitsportler

unvergleichlich!«, strahlt Czama-

ra. Mit seinem Ergebnis – Platz 22

(von 93 Startern seiner Altersklas-

se) ist er ebenfalls sehr zufrieden.

Christian Mitterbauer / MO

Lukasz Czamara im National-

trikot an der Alster.

Erschöpft, aber glücklich: Jörg

Pipo im Ziel. Fotos: privat
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Wichtige Rufnummern / Apotheken-Notdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Apotheken-Notdienstplan vom 7.9. bis 5.10.2023

Datum Apotheke Telefon Ort Straße

Do. 07.09. Linden-Apotheke 6129590 Taufkirchen Eichenstr. 36
Merkur-Apotheke 6701430 München Ottobrunner Str. 140

Fr. 08.09. Friedens-Apotheke 426522 München Truderinger Str. 315
Diana-Apotheke 644141 München St.-Magnus-Str. 30

Sa. 09.09. Bienen-Apotheke 61209161 Unterhaching Grimmerweg 4
Nikolaus Apotheke 20945100 München Therese-Giehse-A. 28

So. 10.09. Jupiter-Apotheke 46200257 Putzbrunn Haarer Str. 2
Urban-Apotheke 6806545 München Ottobrunner Str. 24

Mo.11.09. Augustinus-Apotheke 422446 München Bajuwarenstr. 50
Arnika-Apotheke 452468400 Unterhaching Am Sportpark 5

Di. 12.09. Nauplia-Apotheke 644847 München Säbener Str. 170
St. Otto-Apotheke 62998888 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 53

Mi. 13.09. Sonnen-Apotheke 605630 Neubiberg Hauptstr. 63A
Silberhorn-Apotheke 6911333 München Tegernseer Platz 5

Do. 14.09. SaniPep-Apotheke 40287940 München Alb.-Schweitzer-Str. 64
Gleissental-Apotheke 6131736 Oberhaching Bahnhofstr. 37

Fr. 15.09. Tannen-Apotheke 6099644 Ottobrunn Ottostr. 80
Schyren-Apotheke 654417 München Konradinstr. 9

Sa. 16.09. Eschen-Apotheke 6126865 Taufkirchen Eschenstr. 6
Anker-Apotheke 4546180 Haar Waldluststr. 1

So. 17.09. Marien-Apotheke 08102/8110 Höhenkirch.-S. Rosenheimer Str. 24
Rathaus-Apotheke 6124646 Taufkirchen Köglweg 2

Mo.18.09. Apotheke am Bahnhof 6015923 Ottobrunn Roseggerstr. 34
Josephsburg-Apotheke 43660304 München Josephsburgstr. 60

Di. 19.09. Chiemgau-Apotheke 683906 München Chiemgaustr. 144
Pfauen-Apotheke 616456 Unterhaching Parkstr. 27

Mi. 20.09. Apotheke am Kirchpl. 6135838 Oberhaching Kirchplatz 8 B
Apo. i. Marx-Zentr. 63019337 München Peschelanger 11

Do. 21.09. Apotheke a. Pfanzeltpl.6351992 München Putzbrunner Str. 1
St. Alto-Apotheke 6115782 Unterhaching Münchner Str. 109

Datum Apotheke Telefon Ort Straße

Fr. 22.09. Sudermann-Apotheke 6704429 München Sudermannallee 22
Turm-Apotheke 6132714 Oberhaching Bahnhofstr. 5

Sa. 23.09. Ursus-Apotheke 6010386 München Waldheimplatz 56
Bienen-Apotheke 89082389 München Balanstraße 50

So. 24.09. Apotheke am Rathaus 62987140 Ottobrunn Naupliaallee 8
Libellen-Apotheke 421621 München Kreillerstraße 151

Mo.25.09. Akazien-Apotheke 6703003 München Therese-Giehse-A. 70
Domos-Apo. a. Bahnh. 6116611 Unterhaching Hauptstr. 14

Di. 26.09. St. Konrad-Apotheke 469695 Haar Leibstr. 7
Humboldt-Apotheke 650578 München Humboldtstr. 21

Mi. 27.09. Katharinen-Apotheke 617807 Unterhaching Hauptstr. 27
Ost-Apotheke 4313930 München Josephsburgstr. 83

Do. 28.09. St. Veit-Apotheke 4313678 München St.-Veit-Str. 11
Ostbahnhof-Apotheke 4482448 München Orleanspl. 5

Fr. 29.09. St. Leonhards-Apo. 08102/8162 Höhenkirch.-S. Bahnhofstr. 27c
Aquila-Apotheke 62000145 München Giesinger Bahnhofpl. 7

Sa. 30.09. Luna-Apotheke 66592260 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 107
Neptun-Apotheke 4304815 München Waldtruderinger Str. 67

So. 01.10. Brunnen-Apotheke 6091280 Ottobrunn Ottostraße 5
Jäger-Apotheke 681214 München Pfälzer-Wald-Straße 9

Mo.02.10. SaniPep-Apo. i. pep 6700960 München Ollenhauerstr. 6
Flora-Apotheke 6929970 München Wettersteinplatz 3

Di. 03.10. Palmen-Apotheke 6090220 Ottobrunn Ottostr. 47
Solalinden-Apotheke 421700 München Truderinger Str. 304A

Mi. 04.10. Linden-Apotheke 6129590 Taufkirchen Eichenstr. 36
Merkur-Apotheke 6701430 München Ottobrunner Str. 140

Do. 05.10. Friedens-Apotheke 426522 München Truderinger Str. 315
Diana-Apotheke 644141 München St.-Magnus-Str. 30

Polizei ................................................................................................................. 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt .............................................................. 1 12
Behördennummer.............................................................................................. 1 15
Allgemeinärztl. Bereitschaftspraxis, Karl-Stieler-Str. 6
(nur Sa, So & Feiertage 10-13 Uhr)........................................................ 600196-00
Kassenärztlicher Notfalldienst.................................................................... 116 117
Privatärztlicher Notdienst (Tag + Nacht) ...................................................... 1 92 57
AHD – Privatärztlicher Hausbesuchsdienst ................................................ 55 55 66
Zahnärztlicher Notdienst .......................................................................... 7 23 30 93
Medizinisches Versorgungszentrum Ottobrunn (Durchgangsärzte)...... 6087520
Privat-Zahnärztlicher Notdienst (APN) .................................................. 51 7176 98
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 01805/191212
Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst ................................................ 50 30 50, 55 55 40

Auskunft bei Vergiftungen........................................................................... 1 92 40
Sucht-Hotline (rund um die Uhr) ................................................................ 28 28 22
Fachambulanz für Suchterkrankungen ............................................. 0 80 92 / 50 24
Selbsthilfegruppe St. Georg für Alkoholiker......................................... 44 11 88 98
Frauennotruf ............................................................................................... 76 37 37
Sozialpsychiatrischer Dienst München-Land Süd....................................... 605054
Krisendienst Psychiatrie................................................................. 0800/ 6553000
Suchtfachstelle Blaues Kreuz – Ottobrunn............................................ 66593560
Hospizkreis Ottobrunn............................................................................ 66557670
Stadtwerke München – Störungsnummer Strom .................................... 3810101
Stadtwerke München – Störungsnummer Gasnetz................................... 153016
Zweckverband München-Südost
Kanalwache mit Notdienst am Wochenende und nachts .............. 089/608091-0

Wichtige Rufnummern�

Rufnummern der Gemeinde�
Telefonzentrale .............................................60808-0
Fax.........................................................................-103
Bürgerhilfsstelle ...................................................-111
Hauptamt..............................................................-510
Ordnungsamt .......................................................-505
Melde- und Passamt.............................................-506
Sozialamt ..............................................................-508
Standesamt ...........................................................-504
Bauverwaltung .....................................................-513
Bautechnik............................................................-512
Kämmerei .............................................................-514

Kasse .....................................................................-516
Gewerbeamt.........................................................-507
Grundsteuer und Müllgebühren .........................-515
Umweltbelange und Abfallberatung .................-517

Gemeindebibliothek..................................60808-500
Bauhof ........................................................60856951
Friedhof ......................................................60853044
Haus der Senioren......................................60857289
König-Otto-Museum .........................60808-141/-172

Phönix-Bad ..................................................660787-0

Wasserversorgungsbetrieb
Verwaltung ................................................60808-503
Technik..................................................................-142
NOTRUF ..................0172/2411489, 0173/5301116

Wolf-Ferrari-Haus,
Veranstaltungsbüro ...................................60808-300
Theaterkasse, Kartenvorverkauf .........................-302

Zweckverband München Südost, Abfall ...608091-0

Öffnungszeiten Rathaus: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten. Tagesaktuelle Angaben unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de Alle Apotheken haben Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.



TAG DER OFFENEN TÜR

ERFOLGREICH BAUEN

Telefon            0 89 - 60 81 09 - 24
info@apfelwiese-putzbrunn.de
www.apfelwiese-putzbrunn.de

FREITAG, 15.09.23, ab 11.00 Uhr
Zufahrt Tiefgarage Haarer Straße 9, 85640 Putzbrunn.

Auf der Penthouse-Dachterrasse erwartet 
Sie eine bayerische Brotzeit.

Kommen Sie vorbei – ohne oder mit Anmeldung 
(für einen Beratungstermin wäre dies hilfreich).

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.



Ayinger Bräu-Kirta 2023
vom 5. bis 9. Oktober

im Festzelt auf dem Brauereigelände


